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Erinnerung Bürgerbefragung „Stadtentwicklungskonzept | HERBRECHTINGEN 2035“
Sollten Sie im Trubel des Alltags noch keine Zeit gefunden haben den Fragebogen auszufüllen, möchten wir Sie  
mit dieser Erinnerung zur freiwilligen Teilnahme an der repräsentativen Bürgerbefragung einladen.

Wer bekommt ein Erinnerungsschreiben?
Im Rahmen der repräsentativen Bürgerbefragung in Herbrechtingen sind wir dazu verpflichtet, dass alle 4.000 
zufällig ausgewählten Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Befragung erneut angeschrieben werden, da kein 
Zugriff auf personenbezogene Daten besteht. Falls Sie den Fragebogen bereits ausgefüllt zurückgesendet bzw. 
online ausgefüllt haben, ist es nicht notwendig, dies erneut zu tun. Ihr Fragebogen wurde per Passwort erfasst 
und in der Folge ausgewertet.

Was passiert mit den Ergebnissen?
Die Bürgerbefragung liefert ein repräsentatives Meinungsbild der Gesamtbevölkerung. Sie unterstützen den  
Gemeinderat dadurch, die richtigen Weichen für die Zukunft von Herbrechtingen zu stellen. Damit die Ergeb-
nisse der Bürgerbefragung das Stimmungsbild und die Meinungen der Bürgerinnen und Bürger richtig wieder-
geben, ist es sehr wichtig, dass eine möglichst hohe Anzahl an Fragebögen ausgefüllt und fristgerecht zurück-
gesendet wird. Die Anonymität der Befragung ist sichergestellt. Die Stadtverwaltung hat zu keinem Zeitpunkt 
Zugang zu den ausgefüllten Fragebögen und erhält die Ergebnisse lediglich in zusammengefasster Form. 

Wie kann ich mich einbringen?
Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Befragung freiwillig. Sie sind jedoch herzlich eingeladen, den Bogen  
auszufüllen und im beigelegten Rückumschlag an das Büro Reschl Stadtentwicklung zurückzusenden oder online  
auszufüllen. Der verlängerte Einsendeschluss ist der 18. Oktober 2021.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung!

Ihr Daniel Vogt
Bürgermeister

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT!
Bürgerbefragung zum „Stadtentwicklungskonzept | HERBRECHTINGEN 2035“

VERLÄNGERUNG 
der Abgabefrist der 
Befragung bis zum 
18. Oktober 2021
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DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt:  Karin Mauthner, 

 Tel. 07324/955-2201

E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de

Wichtige Informationen WICHTIGE INFORMATIONEN

Es ist was los  ES IST WAS LOS

Änderung bei der Übersendung von Dateianhängen per E-Mail
 
Bei Informationen, die Sie als Word- oder Exceldatei an die Stadtverwaltung und ihre Nebenstellen 
senden, achten Sie bitte darauf, dass keine veralteten Dateiformate mit der Endung „.doc“ oder 
„.xls“ verwendet werden. Diese E-Mails werden aus Sicherheitsgründen bei uns nicht angenommen 
und geblockt. Der Versender erhält von seinem Provider über die Ablehnung eine entsprechende  
Warnmeldung. Je nach Provider kann dies allerdings zeitverzögert passieren. Neue Versionen erken-
nen Sie mit der Endung „.docx“ oder „xlsx“.

Bitte senden Sie Ihre E-Mail-Anhänge mit neuer Dateiversion an uns,  
nur so kann gewährleistet werden, dass Ihre Nachrichten korrekt eingehen.

VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Faszination Donaudelta –  
Abenteuer am Schwarzen Meer
Joe Häckl

Donnerstag, 07.10.2021, 19.00 Uhr
Kloster; Karl-Saal; DG 01
5,00 € 

Erleben Sie in einer atemberaubenden Multivisionsshow eine 
Abenteuerreise durch das Donaudelta hautnah mit: Begleitet 
von mitreißenden Erzählungen entführt Sie der Dozent auf das 
visuelle Abenteuer seiner mehrwöchigen Reisen per Kajak, 
Fahrrad, zu Fuß und per Pferdekutsche durch das UNESCO-
Biosphärenreservat Donaudelta. Folgen Sie in einzigartigen 
Bildern dem Pelikan auf seinen Fischzügen, entdecken Sie die 
geheimen Jagdreviere der Wildkatze und staunen Sie über die 
Vielfalt der Natur. Tauchen Sie ein in Erzählungen von herzer-
wärmenden Begegnungen, unerwarteten Gefahren und dem 
Kampf gegen Abermillionen von Stechmücken. Lassen Sie sich 
von der unvergleichlichen Schönheit dieser Flusslandschaft in 
den Bann ziehen und erleben Sie einen Reisevortrag, an den Sie 
sich noch lange erinnern werden: Vergessen Sie den Dschungel 
– das Donaudelta wartet auf Sie! Keine Anmeldung erforderlich.

STADTBÜCHEREI
HERBRECHTINGEN

Maren Gottschalk 
„Wie schwer ein 
Menschenleben wiegt –
Sophie Scholl“

Dienstag, 
12.10.2021, 
19.00 Uhr
VVK: 7,00 €
(AK: 10,00 €)

Das besondere Sachbuch: Maren Gottschalk „Wie schwer ein 
Menschenleben wiegt – Sophie Scholl“ 
(In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule)

„Wir schweigen nicht, wir sind Euer böses Gewissen, die Weiße 
Rose lässt Euch keine Ruhe!“, hieß es auf einem Flugblatt der 
kleinen studentischen Widerstandsgruppe in München, zu dessen 
inneren Kreis Sophie Scholl gehörte. Postum ist die Studentin, die 
mit ihren Freunden furchtlos die Stimme erhob gegen das NS-Un-
rechtsregime und den Vernichtungskrieg, tatsächlich zu einem Ge-
wissen der Deutschen geworden. Heute ist sie weltweit eine der 
bekanntesten Persönlichkeiten der deutschen Geschichte.

Gestützt auf teils noch unveröffentlichte Selbstzeugnisse schildert 
Maren Gottschalk das so verheißungsvolle Leben Sophie Scholls, 
die sich nach anfänglicher Faszination für die Hitlerjugend immer 
entschiedener gegen den Nationalsozialismus stellt. 1942 geht sie 
in den aktiven Widerstand. Am 18. Februar 1943 wird sie mit nur 
21 Jahren verhaftet, vier Tage später mit dem Fallbeil hingerichtet.

VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN
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VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Meet a Jew –
Nice to meet Jew!

Donnerstag, 14.10.2021, 19.00 – 20.30 Uhr,
Kloster, Parlatorium
AK: 3,00 € 

Bei „Meet a Jew“ haben Sie die Gelegenheit mit jüdischen Ju-
gendlichen und Erwachsenen, die sich ehrenamtlich im Projekt 
engagieren, über das aktuelle jüdische Leben in Deutschland 
zu sprechen. Gewinnen Sie einen Einblick in ihren persönlichen 
Alltag, einen Überblick über die Vielfalt der jüdischen Identitäten 
und fragen Sie, was Sie schon immer wissen wollten. Im Vor-
dergrund steht weniger die Vermittlung von Wissen, sondern der 
lebendige und unkomplizierte Austausch auf Augenhöhe. Ziel ist 
es, das oft verfestigte Bild von Juden in der Gesellschaft aufzu-
brechen und eine Vielzahl von authentischen jüdischen Stim-
men und Perspektiven vorzustellen. Eine Begegnung lebt vom 
Austausch und der gegenseitigen Neugier der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Es gibt keinen vorgegebenen Gesprächsleitfa-
den. Fragen zu allen Lebensbereichen sind möglich, vom All-
tag bis zur Religion. Von „Dürft ihr einen Cheeseburger essen?“ 
über „Was macht ihr an Weihnachten?“ und „Wie unterschei-
det sich koscher von halal?“ ist alles dabei. Auch die „Meet 
a Jew“-Teilnehmende lernen bei jeder Begegnung von ihren 
Gesprächspartnern.“Meet a Jew“ ist ein Projekt des Zentralrats 
der Juden in Deutschland, gefördert im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“.

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung!
Tel.  07324/955-1360
Fax:  07324/955-1333
E-Mail:  vhs@kulturzentrum-kloster.de
Internet:  www.vhs-herbrechtingen.de

STADTBÜCHEREI
HERBRECHTINGEN

Jan Weiler liest aus 
„Die Ältern“

Dienstag, 
19. Oktober 2021, 
19.00 Uhr, 
VVK: 17,00 € 
(AK: 21,00 €)

Irgendwann ist es soweit: Wenn aus den Pubertieren langsam 
Erwachsene werden, ist es an Papa und Mama, sich zu verwan-
deln. Eben noch Gegner mutieren sie zu den milde belächelten, 
ahnungslosen: Ältern. Und natürlich sind sie darauf ganz schlecht 
vorbereitet, denn ist ja so: Man ist 49, fühlt sich wie 29 – wird aber 
behandelt, als sei man 79. Und sieht einer ungewissen Zukunft 
ohne Wäscheberge, Jungs-Deo und leeren Chipstüten entgegen. 
Beunruhigt fragt man sich vielleicht: Werden die in die Freiheit 
entlassenen Pubertiere noch einmal den Weg zurück in den hei-
mischen Stall finden? Und was wird eigentlich, wenn sämtliche 
Lastschriftaufträge für die Kinder einmal erloschen sein werden? 
Ist man dann für immer allein?
Jan Weiler, 1967 in Düsseldorf geboren, ist Journalist und Schrift-
steller. Und Vater. Vielleicht waren deshalb seine „Pubertier“-Bän-
de allesamt Bestseller. Jetzt sind seine Kinder fast aus dem Haus 
und er hat Zeit, sich um sich selbst zu kümmern. Deshalb erzählt 
er in seinen neuen Geschichten von den „Ältern“. Jan Weiler lebt 
in München.

Die Straßenreinigung wird in 
Herbrechtingen und Teilorten 
in der Woche vom 
11. Oktober 2021 bis 
15. Oktober 2021
durchgeführt.

Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug möglichst 
nicht am Straßenrand, damit eine sinnvolle 
und ordentliche Reinigung erfolgen kann.

Straßenreinigung

Bitte schicken Sie Ihre Bilder 
in einer guten hohen Auflösung, 
am besten scharf fotografiert, 
dann können wir auch ein schönes Bild drucken. 
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Für alle lesebegeisterten Menschen und 
diejenigen, die sich gerne darüber 

austauschen möchten, möchte ich einen 
Literaturkreis anbieten, welcher zukünftig 
alle 6 bis 8 Wochen in der Stadtbücherei 

Herbrechtingen stattfinden soll.

Neugierig geworden?

Kontakt
Sabine Maier
Mobil 0173 / 8660100
E-Mail: sabine_maier_hdh@yahoo.de

24.10.2021

Ortsgeschehen in Wort und Bild ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Bei herrlichem Kaiserwetter und wieder aufgestellten Ver-
weilbänken konnten die Besucher des Bauern- und Wochen-
marktes unter den Klängen des Musikvereins Herbrechtingen-
Bolheim einen tollen Nachmittag verbringen. Bürgermeister 
Daniel Vogt übermittelte Glückwünsche und ein kleines Prä-
sent. Für die Marktbesucher gab es Blumensamentütchen. 
Die kleinen Besucher erhielten an den Ständen kostenlose 
Fahrscheine für das Nostalgiekarussell.

Jubiläum 25 Jahre Bauernmarkt und 40 Jahre Wochenmarkt
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Wer auf der Gemarkung Herbrechtingen mit aufmerksamem 
Blick unterwegs ist, entdeckt Obstbäume, deren Stamm mit 
einem gelben Band markiert sind. Die Stadt Herbrechtingen 
beteiligt sich auch dieses Jahr wieder an der Aktion „Gelbes 
Band“.
Die Stadt Herbrechtingen hat über 100 Obstbäume auf ihren 
Liegenschaften in allen Ortsteilen mit gelben Bändern mar-
kiert. Hier dürfen Sie mit gutem Gewissen Obst von den un-
teren Zweigen ernten oder vom Boden lesen. Es wäre doch 
schade, wenn die Früchte ungenutzt auf den Wiesen verder-
ben.

Sie haben auch einige Obstbäume und können das Obst nicht 
vollständig selbst verwerten? Dann machen Sie gerne mit bei 
der Aktion „Gelbes Band“ und geben Ihre Obstbäume für 
die Ernte frei. Wir haben noch einen kleinen Restbestand an 
gelben Bändern. Sollten Sie also kein gelbes Band zur Hand 
haben, dürfen Sie gerne während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Herbrechtingen, Zimmer 202, bei Frau Hartmann, nach 
gelben Bändern fragen.

Damit Sie und andere Freude an der Aktion haben, bitten wir 
Sie, folgende Verhaltensregeln beim Ernten zu beachten:

–  Ernten Sie ausschließlich von Bäumen und Sträuchern, die 
ein gelbes Band tragen. Denn nur deren Früchte wurden 
von den Besitzerinnen und Besitzern für die Ernte freige-
geben.

–  Seien Sie achtsam gegenüber der Natur und respektieren 
das Eigentum anderer. Gehen Sie behutsam mit den Obst-
bäumen um.

–  Ernten Sie nur, was – ohne Benutzung von Leitern o.ä. – in 
Reichweite hängt oder lesen Sie die Früchte vom Boden auf.

–  Achten Sie beim Betreten der Obstwiese auf Bodenuneben-
heiten, herumliegende Äste oder andere mögliche Gefah-
renstellen.

–  Ernten Sie nur so 
viel, wie Sie tat-
sächlich verbrau-
chen können.

–  Prüfen Sie, ob das 
Obst noch gut ist. 
Lassen Sie sich 
von einer braunen 
Stelle nicht ab-
schrecken. Diese 
können Sie ein-
fach ausschnei-
den. Waschen 
Sie die Früchte 
vor dem Verzehr 
gründlich ab.

Bilder: Melanie Zeller

Testzentrum in der Oskar-Mozer-Halle führt 
Betrieb bis zum 11. Oktober 2021 fort

Seit Mitte Februar werden in der Oskar-Mozer-Halle durchgehend Corona-Testungen angeboten. Mit diesem  
kommunalen Testzentrum besteht seit mehr als einem halben Jahr eine Möglichkeit, kostenlose Bürgerstestungen 
für die gesamte Bevölkerung anzubieten. Viele ehrenamtliche Kräfte waren und sind hier außerordentlich engagiert.

Neben dem DRK, der DLRG und der Feuerwehr sind auch zahlreiche städtische Beschäftigte im Einsatz, die für die 
Organisation, Anmeldung, Auswertung und Abrechnung zuständig sind.

Die Stadtverwaltung hat in enger Abstimmung mit den ehrenamtlichen Kräften regelmäßig das Testangebot bedarfs-
orientiert angepasst und auch in den Sommerferien durchgehend aufrechterhalten.

Insgesamt wurden bisher mehr als 11.000 Tests durchgeführt und es kamen immer wieder positive Testergebnisse 
zu Tage.

Die Bundesregierung hat festgelegt, dass die kostenlosen Bürgertestungen auslaufen. Daher wird der Betrieb des 
kommunalen Testzentrums in der Oskar-Mozer-Halle zum 11. Oktober 2021 enden. Die Stadtverwaltung bedankt sich 
bereits jetzt bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die das Angebot rege angenommen haben, bei den ehrenamtlichen 
Kräften und den städtischen Bediensteten, ohne deren Einsatz das tolle Angebot nicht möglich gewesen wäre.

Obst ernten erlaubt und erwünscht!
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Wir bauen für Sie WIR BAUEN FÜR SIE

Die Stadt Herbrechtingen plant in der 
Zeit vom 12.10.2021 – 13.10.2021 
Asphaltarbeiten im Baugebiet „Süd-
lich Eselsburger Straße“. 

Folgende Straßen sind betroffen:
– Abt-Fulrad-Straße
– Augustinerweg
– Benediktinerweg
– Dominikanerweg
– Karolingerweg

Die Stadt möchte in dieser Zeit die 
Asphaltdeckschicht als Abschluss der 
Erschließungsarbeiten im Baugebiet 
einbringen.

Wir sind daher auf Ihre Mithilfe an-
gewiesen. 

Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge bereits 
am Montag, 11.10.2021, außerhalb 
des Wohngebietes. Ein Befahren der 
Straßen ist am Dienstag, 12.10.2021 
bis Donnerstag, 14.10.2021 in der 
Früh nicht möglich. In diesen 2 Tagen 
kann auch nicht unter Tags ein- und 
ausgefahren werden. Bitte halten Sie 
sich streng an diese Vorgabe. Zu Be-
ginn der Arbeiten wird ein sogenann-
ter Haftkleber aufgetragen. Dieser 
würde zu starken Verschmutzungen 
an den Autos führen und kann nur 
sehr schlecht wieder entfernt werden.

Im Umkreis von 300 m stehen aus-
reichende Parkplatzflächen zur Ver-
fügung:

–  Kloster Parkplatz (Eselsburger Straße)

–  Parkplätze entlang des Baumschu-
lenweges

–  Parkplätze auf dem Festplatz am 
Baumschulenweg

Bitte nehmen Sie diese Laufwege an 
2 Tagen in Kauf um die Arbeiten mög-
lichst ohne Behinderungen durchfüh-
ren zu können. Auch sollten Sie ge-
plante Warenlieferungen an diesen 
Tagen verschieben.

Baugebiet „Südlich Eselsburger Straße“
VOLLSPERRUNG Dienstag und Mittwoch, 12.10.2021 – 13.10.2021

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil: Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-291212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtin-
gen.de. Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“,  „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen. 
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.

Sollte es zu unvorhersehbaren Wetterbedingungen (hauptsächlich Dauerregen) kom-
men, können die Arbeiten kurzfristig verschoben werden.

Ihr Fachbereich Bau
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 07. Oktober 2021
Brenz-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 9, 
Herbrechtingen
Marien-Apotheke Neresheim, Hauptstr. 30, Neresheim
Freitag, 08. Oktober 2021
Schloss-Apotheke Heidenheim, Hauptstr. 51, Heidenheim
Samstag, 09. Oktober 2021
City-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 1, Heidenheim
Sonntag, 10. Oktober 2021
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12, Heidenheim
Marien-Apotheke Dischingen, Hauptstr. 13, Dischingen
Montag, 11. Oktober 2021
Kapell-Apotheke Schnaitheim, Kapellstr. 1, Heidenheim

Dienstag, 12. Oktober 2021
Apotheke im Ärztehaus Neresheim, Heidenheimer Str. 8,
Neresheim
Hohe-Wart-Apotheke Herbrechtingen, Grundweg 3, 
Herbrechtingen
Mittwoch, 13. Oktober 2021
Sonnen-Apotheke Heidenheim, Bühlstr. 20, Heidenheim
Donnerstag, 14. Oktober 2021
Brenztal Apotheke Sontheim, Brenzer Str. 29, 
Sontheim/Brenz
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, Schickhardtstr. 1, 
Königsbronn

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste NOTDIENSTE

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich nach 
ihrem Umzug nun im Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie 
der Beschilderung ab dem Eingangsbereich des Klinikums 
Heidenheim, Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim.

Von Oktober bis März erreichen Sie den fachärztlichen 
Notdienst der Kinder- und Jugendärzte am Samstag, 
Sonntag und Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der Not-
fallpraxis Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207
Frau Martina Bierkant, Tel. 983884

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen 
Haus Benedikt, Tel. 98940
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Müllkalender vom 07. bis 14. Oktober 2021 MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Altpapier: Samstag, 09. Oktober 2021
Restmüll: Montag, 11. Oktober 2021
Gartenabfälle: Mittwoch, 13. Oktober 2021
Gelber Sack: Donnerstag, 14. Oktober 2021
Papiertonne: Donnerstag, 14. Oktober 2021

Bolheim/Anhausen
Restmüll: Donnerstag, 07. Oktober 2021
Papiertonne: Donnerstag, 07. Oktober 2021
Altpapier: Samstag, 09. Oktober 2021
Gartenabfälle: Dienstag, 12. Oktober 2021
Biomüll:  Donnerstag, 14. Oktober 2021
Gelber Sack: Donnerstag, 14. Oktober 2021

Bissingen
Gartenabfälle: Montag, 11. Oktober 2021
Gelber Sack: Montag, 11. Oktober 2021
Restmüll: Mittwoch, 13. Oktober 2021
Biomüll:  Mittwoch, 13. Oktober 2021
Papiertonne: Mittwoch, 13. Oktober 2021

Eselsburg
Papiertonne: Donnerstag, 07. Oktober 2021
Altpapier: Samstag, 09. Oktober 2021
Restmüll: Montag, 11. Oktober 2021
Gelber Sack: Donnerstag, 14. Oktober 2021

Hausen
Restmüll: Donnerstag, 07. Oktober 2021
Gartenabfälle: Montag, 11. Oktober 2021
Gelber Sack: Montag, 11. Oktober 2021
Papiertonne: Mittwoch, 13. Oktober 2021
Biomüll:  Donnerstag, 14. Oktober 2021

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfallwirtschaft-heidenheim.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Die Gartenabfälle werden wie folgt abgeholt:

Herbrechtingen:
13. Oktober 2021 und 17. November 2021
Bolheim und Anhausen: 
12. Oktober 2021 und 12. November 2021
Bissingen:  
11. Oktober 2021 und 19. November 2021
Eselsburg:
29. Oktober 2021
Hausen: 
11. Oktober 2021 und 19. November 2021

Bitte bei der Abfuhr der Gartenabfälle 
beachten: 
Die Gartenabfälle müssen gebündelt oder in offenen Kar-
tons oder Papiersäcken bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhr-
tag bereitgestellt werden. Bitte keine Plastiksäcke – auch 
keine abbaubaren Plastiksäcke – verwenden. 
Das Sammelfahrzeug fährt nur die Grundstücke an, die 
auch bei der Bio- und Restmüllabfuhr angefahren werden. 
Baum, Strauch- und Heckenschnitt dürfen nicht länger als 
1,50 Meter und einzelne Äste nicht stärker als 10 cm sein. 
Zum Bündeln bitte weder Draht noch Plastikschnüre ver-
wenden.

Abfuhr der Gartenabfälle

Für Herbrechtingen und Eselsburg:
Freiwillige Feuerwehr Herbrechtingen, 
Benjamin Hofmann, Erhardstr. 10

Für Bolheim und Anhausen:
SV Bolheim, Abt. Fußball, Ulrich Häberle, 
Deutscher Osten 10

Dabei werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, sonsti-
ges nicht verunreinigtes Papier, aber auch Kartons mitge-
nommen. Das Papier und die Kartonagen sollten gebün-
delt – NICHT IN DER TONNE – und nicht in Plastiktüten 
verpackt sein.

Bitte stellen Sie das Altpapier bis spätestens 
8.00 Uhr am Sammeltag zur Abholung bereit, 
da es sonst nicht mehr abgeholt werden kann. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier in kleinen Kartons verpackt 
bereit. Falls nur große Kartons zur Hand sind, bitte diese 
nicht ganz füllen. Die Sammler danken es Ihnen! 
Bei regnerischem Wetter möglichst erst am Tag der Abfuhr 
und zwar gut sichtbar am Straßenrand bereitlegen.

Das bereitgestellte Altpapier darf nicht durchsucht oder 
durch nicht zur Sammlung berechtigte Personen entfernt 
werden. Zuwiderhandlungen werden vom Landratsamt als 
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht. 

Die Altpapiersammlung am 09. Oktober 2021 wird durch folgende Ansprechpartner organisiert:

Werfen Sie die Wertstoffe 
sauber und getrennt in 
die dafür vorgesehenen 

Behälter. DANKE!

Ab sofort wird die 

Biotonne wieder 

14-tägig geleert!
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Die Problemstoffsammlung findet in Herbrechtingen am 
Freitag, 15. Oktober 2021 statt. 
Der Service des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs für schad-
stoffhaltige Abfälle aus Haushalten.
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe umweltgerecht 
und kostenlos zu entsorgen.
Seit 2008 schickt der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ein Um-
weltmobil in zweijährigem Turnus auf Tour. In allen elf Städ-
ten und Gemeinden macht Anfang September bis Mitte 
November das Schadstoffmobil im Landkreis Heidenheim 
wieder Station, um Problemstoffe aus privaten Haushalten 
in haushaltsüblichen Mengen kostenlos anzunehmen. 

In Hausen steht das Umweltmobil am Freitag, 15. Ok-
tober 2021 beim Glascontainer in der Ernst-Schreiber/
Nerenstetter Straße von 9.00 bis 9.10 Uhr. 
Dann in Bissingen beim Parkplatz der Mehrzweckhalle 
von 9.25 bis 9.45 Uhr. 
Anschließend beim Festplatz in Herbrechtingen – Baum-
schulenweg – von 10.15 bis 11.15 Uhr. 
Und schließlich in Bolheim beim Parkplatz der Turn- und 
Festhalle von 12.15 bis 12.45 Uhr.

Angenommen werden Dispersionsfarben, Lacke und an-
dere umweltschädliche Chemikalien von Abbeizmitteln 
über Klebstoffe und Kosmetika bis hin zu Waschmitteln 
und WC-Reinigern. Auch können Altmedikamente, Pflan-
zenschutzmittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 
Fotochemikalien oder Auto- und Haushaltsbatterien in 
haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden. Allerdings 
werden auch einige Materialien und Gegenstände bei der 
Problemstoffsammlung zurückgewiesen. Nicht angenom-
men werden etwa Zement- und Klebersäcke. Diese Ab-
fälle sind Bauschutt und sind als solche kostenpflichtig im 
Entsorgungszentrum zu entsorgen. Tabu sind auch Feuer-
werkskörper, Munition und Sprengstoff oder gefasste Gase 
und Druckflaschen ebenso Feuerlöscher.

Was ist bei der Abgabe zu beachten?
Die Stoffe sollten in geschlossenen, möglichst in Origi-
nalbehältern angeliefert werden. Wenn möglich bereits 
vorsortiert. Die Behälter sind so zu beschriften, dass der  

Inhalt klar bezeichnet ist. Schütten Sie Schadstoffe niemals 
zusammen, da dies zu chemischen Reaktionen führen kann, 
bei denen giftige Gase oder explosive Mischungen ent-
stehen. Zeigen Sie Verantwortung für Natur und Umwelt. 
Übergeben Sie Ihre Schadstoffe immer persönlich dem 
Fachpersonal der Entsorgungsfirma, auch um mögliche Un-
klarheiten über Art und Herkunft der Stoffe mit dem Per-
sonal zu klären. Das Abstellen von Problemstoffen an den 
Haltepunkten vor Beginn und nach Ende der Sammlung ist 
verboten. Die Abgabezeiten, in denen das Schadstoffmo-
bil vor Ort ist, sind einzuhalten. Es besteht kein Anspruch 
auf Abgabe der Sonderabfälle, wenn die Standzeit des 
Umweltmobils beendet ist. Schadstoffe dürfen keinesfalls 
unbeaufsichtigt an den Straßenrand gestellt werden und 
gehören schon gar nicht in die Natur oder in die Kanali-
sation. Schadstoffe sind umweltbelastende Stoffe, die bei 
unsachgemäßer Entsorgung auch in kleinen Mengen große 
Schäden für Menschen, Umwelt und Natur anrichten. Sie 
gehören also auch nicht in den Hausmüll, sondern stets in 
eine fachgerechte Schadstoffentsorgung. 

Tipp: Eingetrocknete Dispersionsfarben, d.h. die Farben 
müssen sich in festem Materialzustand befinden, können 
über die Restmülltonne entsorgt werden, da in diesen kei-
ne Lösungsmittel mehr enthalten sind. 

Problemstoffe aus Gewerbebetrieben werden beim Um-
weltmobil nicht angenommen. Für Gewerbebetriebe or-
ganisiert der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb eine separate 
Sammlung im Herbst, wo diese Problemstoffe dann kos-
tenpflichtig abgegeben werden können. Alle Betriebe wer-
den über diese Sammel-Aktion vorab schriftlich informiert. 
Schadstoffe aus Haushalten können zudem jeweils mon-
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 13.00 
bis 17.00 Uhr in haushaltsüblichen Mengen kostenlos in 
der stationären Problemstoffsammelstelle im Entsorgungs-
zentrum Mergelstetten, Zoeppritzstraße 100, abgegeben 
werden. 

Wer Rückfragen zur Problemstoffsammlung hat, kann sich 
gerne an Markus Nüsseler wenden, der unter der Tel. 
07321/9505-16 zu erreichen ist.

Problemstoffsammlung – Umweltmobil startet im Oktober 2021 wieder zur Problemstoffsammlung

Müllkalender vom 07. bis 14. Oktober 2021 MÜLLKALENDER

Veranstaltungen vom 07. bis 14. Oktober 2021 VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 07.10.2021
19.00 Faszination Donaudelta – Abenteuer am 
 Schwarzen Meer mit Joe Häckl
 Kulturzentrum Kloster, Karl-Saal
20.30 Jahreshauptversammlung SV Bolheim Abt. Fußball
 Sportgaststätte SV Bolheim, Kegelbahn

Freitag, 08.10.2021
14.30 Blick hinter die Kulissen des Biotal 
 Hofladens Eselsburg
19.00 Sternstunden der Geschichte mit Gerhard Krämer
 Evangelische Klosterkirche Herbrechtingen

Dienstag, 12.10.2021
19.00 Lesung mit Maren Gottschalk
 Kulturzentrum Kloster, Stadtbücherei
19.30 Vortagsabend: Kinder trauern anders
 Ev. Stadtmission, Mühlstr. 27

Donnerstag, 14.10.2021
19.00 Meet a Jew – Nice to meet Jew!
 Kulturzentrum Kloster, Parlatorium
20.30 Hauptversammlung SGM Herbrechtingen-Bolheim 
 Fußball
 Sportgaststätte SV Bolheim, Kegelbahn

Bitte beachten Sie bei folgenden Veranstaltungen die Corona-Vorgaben:
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Veranstaltungen vom 07. bis 14. Oktober 2021 VERANSTALTUNGEN

Badelandschaft:
Dienstag, bis Samstag:
09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag:
09.00 – 21.00 Uhr

Saunalandschaft:
Dienstag, bis Samstag: 
09.00 – 22.00 Uhr
Sonntag:
09.00 – 21.00 Uhr

Freizeitbad Jurawell: Öffnungszeiten bis auf Weiteres

Weitere Informationen unter www.jurawell.de

Montags bleibt das 

Jurawell geschlossen!

Änderung der Feuerwehrsatzung, Erlass einer  
2. Änderungssatzung 

Da die Durchführung von Hauptversammlungen und Wahlen 
bei den Gemeindefeuerwehren durch die Pandemie weiter-
hin erschwert sein wird, hat der Landesfeuerwehrverband 
Baden-Württemberg im Dialog mit dem Gemeindetag, dem 
Innenministerium und der Gemeindeprüfungsanstalt ein neu-
es Muster für eine Satzung für eine Freiwillige Feuerwehr mit 
Abteilungen (Feuerwehrsatzung-FwSAbt) zur Verfügung ge-
stellt.
Aufgrund der Pandemie ist es nötig, die Satzung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Herbrechtingen anzupassen.
Die bisherige Satzung wird durch die zu beschließende 2. Än-
derungssatzung nur unwesentlich geändert bzw. ergänzt. 
Die Hauptversammlungen können durch entsprechende Re-
gelungen in der Feuerwehrsatzung in solchen Ausnahmefäl-
len verschoben oder in digitaler Form abgehalten werden. 
Sofern die Hauptversammlung nicht als Präsenzveranstaltung 
durchgeführt werden kann, können die dort ggfs. notwendi-
gen Wahlen und Abstimmungen auch als Briefwahl oder On-
line durchgeführt werden.

Die Mitglieder des Gesamtausschusses der Feuerwehr wur-
den bisher in der Gesamthauptversammlung gewählt. Um die 
Gesamthauptversammlung künftig zu entzerren, sollen auf 
Wunsch der Feuerwehr die Mitglieder des Gesamtausschus-
ses künftig nun in den Abteilungshauptversammlungen ge-
wählt werden und nicht mehr in der Gesamthauptversamm-
lung. Dies ist grundsätzlich möglich und bedarf ebenfalls 
einer Satzungsänderung.
Der Gemeinderat hat der Änderung der Feuerwehrsatz mit 
einstimmigem Beschluss zugestimmt. 

Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes der Stadt 
Herbrechtingen – ergänzter Beschluss: 
Dem vorgestellten Feuerwehrbedarfsplan wird zu-
gestimmt. Die zusätzlich empfohlenen Maßnahmen 
sind unverzüglich mit dem neu gewählten Gremium 
der Feuerwehr (Gesamtausschuss) zu behandeln. 

Anfang 2019 hat die Stadt Herbrechtingen die Fa. Luelf+ 
Sicherheitsberatung, GmbH, Viersen, mit der Komplettfort-
schreibung des im Jahr 2007 erstellten Feuerwehrbedarfs-
planes beauftragt. Neben der Besichtigung und Inaugen-
scheinnahme der Feuerwehrgerätehäuser incl. Bewertung der 
baulichen Funktion fand auch eine Befahrung des Gemeinde-
gebietes statt. In mehreren Projektgruppensitzungen mit Ver-
tretern der Feuerwehr und der Verwaltung wurde der Feuer-
wehrbedarfsplan vorgestellt und konzeptioniert.

Dipl.-Betriebswirt Thomas Raible von der Fa. Luelf+ Sicher-
heitsberatung GmbH hat den Feuerwehrbedarfsplan  in der 
Gemeinderatssitzung im Detail vorgestellt. Hierbei bestätigte 
er dem Gemeinderat und der Verwaltung eine gute und zu-
verlässige Organisation der Gesamtfeuerwehr Herbrechtin-
gen. Im Ergebnis empfahl er in den nächsten fünf bis sieben 
Jahren die Anschaffung und Ersatzbeschaffung von Einsatz-
fahrzeugen. Bei der Qualifikation der Einsatzkräfte soll ver-
mehrt die Ausbildung zum Atemschutzträger erfolgen. Herr 
Raible bescheinigte insgesamt eine gute Jugendarbeit. Er 
bemängelt am Einsatzort Bolheim fehlende Parkplätze für die 
Einsatzkräfte am Gerätehaus. Bei der nächsten Sitzung des 
Gesamtausschusses der Feuerwehr steht die Wahl eines neu-
en Gremiums an. Der Gemeinderat hat dem Feuerwehrbe-
darfsplan in einstimmigem Beschluss zugestimmt. Zusätzlich 
wird die Behandlung der empfohlenen Maßnahmen beschlos-
sen, sobald das neue Gremium gewählt ist. 

Organisationsuntersuchung der Freiwilligen  
Feuerwehr Herbrechtingen 

Seit vielen Jahren nehmen die Verwaltungs- und technischen 
Aufgaben der Feuerwehr durch gesetzliche Änderungen zu 
und werden immer komplexer. Die Führung der Freiwilligen 
Feuerwehr Herbrechtingen berichtet schon seit längerem, 
dass die Aufgaben auch in Herbrechtingen stark zugenom-
men haben und nicht mehr nur allein durch ehrenamtliches 
Personal abgeleistet werden können. Veränderungen bei Ge-
räteprüfungen, Personaldatenverwaltung usw. wurden regel-
mäßig thematisiert und führten nicht selten zu einer Überbe-
lastung der ehrenamtlich Tätigen. 
Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hatte deshalb in 
seiner Sitzung vom 16.05.2019 die Verwaltung beauftragt, 
parallel zum Feuerwehrbedarfsplan, ein Organisationsgut-
achten zur Freiwilligen Feuerwehr Herbrechtingen an die 
Fa. Luelf+ Sicherheitsberatung GmbH, Viersen in Auftrag zu 
geben. Inhalt war, die Organisation der Freiwilligen Feuer-
wehr Herbrechtingen unter besonderer Berücksichtigung der 
Kommandanten- und Gerätewarttätigkeiten gutachterlich zu 
untersuchen. Dabei war insbesondere die Frage zu beleuch-
ten, welcher arbeitszeitliche Umfang für die Erfüllung der Auf-
gaben des ehrenamtlichen Feuerwehrkommandanten und die 
Gerätewarttätigkeiten benötigt wird.
Herr Thomas Raible von der Fa. Luelf+ Sicherheitsberatung 
GmbH stellte in seinem Gutachten dar, dass die Belastung 
von Kommandanten und Gerätewarten sehr groß ist. Beson-
ders im Bereich der Gerätewartung ist demnach die Schaffung 
einer hauptamtlichen Stelle dringend nötig um Ehrenamt-
liche zu entlasten. Kenntnisse im IT-Bereich und regelmäßi-
ge Fortbildungen sind unerlässlich um die Wartungen der  

Sitzung des Gemeinderates am 23.09.2021

Gemeinderat GEMEINDERAT
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Einsatzfahrzeuge und Gerätschaften zu leisten. Im Bereich 
der Verwaltung schlägt er die Schaffung einer 50%-Stelle vor. 
Die Abwicklung von Abrechnungen und Kostenbescheiden, 
wie auch viele andere Verwaltungstätigkeiten führe zusätzlich 
zur Entlastung der Ehrenamtlichen, was Herr Rabile in seinem 
Gutachten dringend empfiehlt. 
Der Gemeinderat beauftragt in einstimmigem Beschluss die 
Verwaltung, die gemäß dem vorgestellten Gutachten erforder-
lichen 1,5 Stellen (100% Gerätewart, 50% Sachbearbeitung) im 
Stellenplan 2022 vorzusehen und entsprechend zu besetzen.

Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung  
gefassten Beschlüsse 

Es lagen keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung zur 
Bekanntgabe vor. 

Bekanntgaben 

Zusage für Förderung für die Erweiterung am Hort der  
Bibrisschule und an der Buchfeldschule Bolheim
Die Verwaltung gibt bekannt, dass für die Erweiterung des 
Horts an der Bibrisschule eine Zusage über 80.671,00 E durch 
das Land Baden-Württemberg eingegangen ist. Hier soll eine 
Kleingruppe mit 15 Plätzen geschaffen werden, die nach 
Möglichkeit zum Jahresbeginn 2022 startet.
Für den Ausbau von 5 zusätzlichen Hortplätzen an der Buch-
feldschule Bolheim werden weitere 5.073,00 E bewilligt.
Erste Planungen zur Vergrößerung des Horts an der Wart-
bergschule wie auch an der Grundschule Bissingen sind ge-
startet.

Elternbeiträge Kindergärten
Die Verwaltung informiert über den Eingang von insgesamt 
32.000,00 E. Hiermit beteiligt sich das Land Baden-Württem-
berg an den entgangenen Elternbeiträgen für die Kindergär-
ten. Die Gelder wurden entsprechend an die Träger weiter-
gegeben. 

Zuschüsse für Stadtbücherei und Musikschule
Die Stadtbücherei erhält für ihr Engagement im Themenbe-
reich: „Vor Ort für alle“, „Die Bibliothek der Dinge Plus“ und 
für weitere digitale Angebote einen Zuschuss vom Bund in 
Höhe von 7.500,00 E.
Der Musikschule wurde ein Zuschuss „Coronahilfen“ in Höhe 
von 5.600,00 E gewährt.
 
Beendigung des Kommunalen Testzentrums in der Oskar-
Mozer-Halle
Auf Beschluss der Bundesregierung wird das Kommunale Test-
zentrum ab dem 11. Oktober2021 seinen Betrieb einstellen.
Testungen können ab dann nur noch bei Ärzten oder kom-
merziellen Anbieter durchgeführt werden.

Naturgruppe Bolheim
Die Naturgruppe Bolheim ging am 20. September 2021 mit 5 
Kindern an den Start. Bis Jahresende werden bis zu 15 Kinder 
aufgenommen.
Für den 28. Oktober 2021 ist eine offizielle Einweihungsfeier 
geplant.

Seniorenfeiern
Auch für dieses Jahr mussten die Seniorenfeiern abgesagt 
werden.
Der Fachbereich Schule, Sport, Kultur erarbeitet derzeit ein 
Ersatzprogramm. 

Stadtentwicklung Herbrechtingen 2035
Die Verwaltung informiert über die erste Sitzung der Arbeits-
gruppe, die aus Gemeinderat und Verwaltung 
zusammengesetzt ist. Die Bürgerbefragung ist in der Kalen-
derwoche 38 gestartet. Hierbei wurden 4.000 zufällig ausge-
wählte Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch das beauftrag-
te Büro Reschl Stadtentwicklung Stuttgart angeschrieben. 
Das Ergebnis wird dem gesamten Gemeinderat im Rahmen 
einer Strategiesitzung noch in diesem Jahr vorgestellt.

Kinder- und Jugendforum
Am 29. Oktober 2021 findet für interessierte Kinder und Ju-
gendliche ein Kinder- und Jugendforum statt. Hierbei sollen 
die Interessen, auch in Bezug auf Skaterpark und Mountain-
Strecke, in Erfahrung gebracht werden. Nach Möglichkeit 
wird das Ergebnis in den Prozess der Stadtenwtwicklung 
Herbrechtingen 2035 mit einfließen.

RufMobil Herbrechtingen
Die Verwaltung gibt den offiziellen Starttermin des RufMobils 
Herbrechtingen mit einer Auftaktveranstaltung am 19. Okto-
ber 2021 bekannt. 

Anfragen 

Es wurden zu folgenden Themen Anfragen gestellt:

Beschädigte Feldwege
Die durch den Schwerlastverkehr während der Umleitung 
beschädigten Feldwege wurden bereits aufgenommen. Die 
Auswertung findet derzeit statt. Eine zeitnahe Reparatur kann 
somit durch die Verwaltung erfolgen.

Beschädigte Straße am Galgenberg
Die Verwaltung nimmt die Beschädigung des Asphalts am 
Galgenberg auf.

Kontakt:
REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, redaktion-br@herbrechtingen.de 
ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe der 
Buigen-Rundschau erscheint am 

Donnerstag,
14. Oktober 2021

Redaktionschluss für diese 
Ausgabe ist am 

Montag, 
11. Oktober 2021

Oktober

Donnerstag

14
Später eingehende Berichte/Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt werden und erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.

Wir bitten um Beachtung.

16.00UHR

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung erreichen Sie am Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr, 
Montag und Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr.
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Öffnungszeiten:

an Schultagen:
Montag – Donnerstag 07.30 – 08.30 Uhr und 12.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 08.30 Uhr und 12.00 – 16.00 Uhr

an unterrichtsfreien Tagen / Schulferien:
Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr

Wahlergebnisse der Bundestagswahl 
vom 26.09.2021
 
Leider hat sich bei der Bekanntgabe der Wahlergebnisse ein 
kleiner Fehler eingeschlichen. Wir bitten dies zu entschuldi-
gen und bitten um Beachtung der korrigierten Zahlen. 
Die Wahlergebnisse finden Sie auf unserer Homepage 
www.herbrechtingen.de .

Schule, Sport, Kultur

Gruppenerweiterung im Hort an der 
Buchfeldschule in Bolheim

Im Zuge eines Landesförderprogramms für den Ganztages-
ausbau wurden im Hort an der Buchfeldschule 5 weitere Be-
treuungsplätze geschaffen. Das Land übernimmt hier 70 % 
der zuwendungsfähigen Ausgaben für die Gruppenerweite-
rung, somit entfällt für die Stadt Herbrechtingen ein Zuschuss 
von rund 5.000,00 €. 

Neben der Einrichtung eines weiteren Gruppenraums wurde 
als Highlight eine zweite Ebene im neuen Kreativraum einge-
baut, welche bei den Kinder sehr gut angekommen ist und als 
eine Art Rückzugsecke genutzt wird. 

Durch die Schaffung der zusätzlichen Betreuungsplätze konn-
te der Nachfrage der Bolheimer Eltern gerecht werden. 

Seit September 2021 stehen im Hort an der Buchfeldschule 
insgesamt 25 Betreuungsplätze zur Verfügung und er hat zu 
folgenden Öffnungszeiten geöffnet:

           Die Fachbereiche informieren DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN

Amtliches AMTLICHES

Öffentliche Auslegung des 
Beteiligungsberichts 2020

Die Stadt Herbrechtingen hat den Beteiligungsbericht für 
das Jahr 2020 erstellt und am 30.09.2021 dem Gemeinde-
rat vorgelegt. Der Beteiligungsbericht ist an 7 Tagen, vom 
08.10.2021 bis einschließlich 18.10.2021 während der übli-
chen Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer 25, zur öffentlichen 
Einsichtnahme ausgelegt.

Öffentliche Bekanntmachung 
Landkreis Heidenheim – Ausschreibung nach 
Agrarstrukturverbesserungsgesetz 

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung nachstehendem Grundeigen-
tums zu entscheiden:

Gemarkung: Bolheim
Gewann: Ugenhof
FlstNr.: 4003, Fläche: 168 m², Nutzung: 
Gebäude- und Freifläche
FlstNr.: 4004, Fläche: 10930 m², Nutzung: 
Grünland, davon 8390 m² Gebäude- und Freifläche
Gewann: Am Rufersberg
FlstNr.: 4004/1, Fläche: 27302 m², Nutzung: 
Grünland, davon 2643 m² Gebäude- und Freifläche
FlstNr.: 4162/1, Fläche: 2639, Nutzung: Wald
Gewann: Rainenäcker
FlstNr.: 4139, Fläche: 15043 m², Nutzung: 
Grünland, davon 236 m² Gebäude- und Freifläche
Gemarkung: Heldenfingen, Gewann: Sachsenhart
FlstNr.: 769/2, Fläche: 2639 m², Nutzung: Wald

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse 
unter Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt 
Heidenheim, Felsenstraße 36, 89518 Heidenheim, bis zum 
22.10.2021 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
1140 VGV-2021-0007

Landkreis Heidenheim
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Mit „nora“: Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst ab 
sofort auch per App in Notsituationen erreichbar

Stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl:
„Mit dieser neuen Notruf-App wird ein zukunftsorientiertes, 
digitales Leuchtturmprojekt umgesetzt. Auf dem Weg, allen 
Menschen eine gleichberechtigte, barrierefreie Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, sind wir dadurch ein 
gutes Stück vorangekommen.“

„Die Notruf-App ‚nora‘ ergänzt jetzt die bestehenden Notruf-
systeme um einen zusätzlichen mobilen Baustein“, erklärt der 
Stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl und 
setzt fort: „Vor allem Menschen mit einer Sprach- oder Hör-
behinderung und Menschen mit geringen Deutschkenntnis-
sen profitieren von der Entwicklung, die für mehr Sicherheit 
und Selbstbestimmung sorgt.“ Der Start der App ist ein erster 
Schritt; „nora“ soll in den kommenden Jahren kontinuierlich 
weiterentwickelt werden.

Die Notruf-App „nora“ ermöglicht es in Notsituationen, ganz 
ohne zu sprechen, einen Notruf abzusetzen. In diesem Notruf 
per App werden die wichtigsten Informationen automatisch 
übermittelt – etwa persönliche Daten, der Notfall-Ort und 
die Art des Notfalls. Die persönlichen Daten bleiben auf dem 
Smartphone gespeichert und werden nur bei einem Notruf an 
die Einsatzleitstellen übermittelt. Freiwillig können in der App 
Angaben wie Alter, Geschlecht, Vorerkrankungen und Behin-
derungen hinterlegt werden.

Informationen zur konkreten Notsituation werden über ma-
ximal fünf Fragen abgefragt. Dabei helfen Symbole, Texte in 
leichter Sprache und eine intuitive Nutzerführung. In bedroh-
lichen Situationen, in denen der Notruf möglichst unbemerkt 
bleiben soll, ist auch ein „stiller Notruf“ möglich. Der App-
Notruf für Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst kann im 
ganzen Bundesgebiet genutzt werden. Neben Deutsch ist die 
App auch in englischer Sprache verfügbar.

Menschen mit Sprach- und Hörbehinderungen stehen bisher 
das Notruf-Fax, ein Gebärdendolmetscherdienst (TESS-Re-
lay) sowie die SMS-Nothilfe zur Verfügung. Der Dolmetscher-
dienst stellt die Kommunikation zwischen den Notrufenden 
und der jeweiligen Einsatzleitstelle her und übersetzt. Das 
Notruf-Fax muss von einem Standort mit Faxgerät versendet 
werden und lässt Rückfragen der Einsatzleitstelle nur mit ver-
hältnismäßig großem Aufwand zu; ein mobiler Notruf ist über 
dieses System in der Regel nicht möglich. Daher wurde be-
reits im Jahr 2015 in Baden-Württemberg die SMS-Nothilfe 
als erste, einfache mobile Lösung realisiert: „nora“ stellt eine 
Ergänzung dieser Dienste dar.

Die Notruf-App „nora“ ist in einer Kooperation der Länder, 
unter Federführung des nordrhein-westfälischen Innenminis-
teriums, als bundesweit einheitliche App-Lösung entstanden. 
Sie steht ab sofort in den App-Stores zum kostenlosen Down-
load bereit: „Ich danke allen Beteiligten für ihr Engagement 
für diese wichtige Einrichtung. Sie haben dazu beigetragen, 
vielen Menschen ein noch größeres Sicherheitsgefühl zu ge-
ben“, so Innenminister Thomas Strobl abschließend.

Neu gegründeter Migrationsbeirat nimmt Arbeit auf 
Landrat Polta stellt wichtige Brückenfunktion heraus

Im Landkreis Heidenheim leben aktuell 22.098 Menschen mit 
Migrationshintergrund. Im Jahr 2011 waren es noch 12.108. 
Um den gestiegenen Anforderungen an einen Integrations-
prozess gerecht zu werden und um diesen weiter zu fördern, 
ist nun mit dem neu gegründeten Migrationsbeirat ein wichti-
ger Baustein geschaffen worden. Am vergangenen Donners-
tag, den 23. September 2021, hat dessen erste Sitzung in der 
Hammerschmiede in Königsbronn stattgefunden. 

Das Gremium setzt sich zusammen aus zwölf ehrenamtlich 
tätigen sachkundigen Einwohnerinnen und Einwohnern des 
Landkreises Heidenheim mit Migrationshintergrund sowie 
vier Kreistagsmitgliedern, des Weiteren aus den Integrations-
beauftragten des Landkreises Heidenheim und der Großen 
Kreisstädte Giengen und Heidenheim und einem Vertreter 
der kreisangehörigen Städte und Gemeinden. Den Vorsitz hat 
Landrat Peter Polta inne. In der ersten Sitzung wurden zudem 
Vesislava Georgieva und Bernhard Ilg zu den stellvertreten-
den Vorsitzenden gewählt. Vorgesehen ist ein vierteljährlicher 
Turnus.

„Es ist wichtig, dass Integration nicht „von oben“ herab ge-
schieht, sondern auf eine breite Beteiligung in der Bevölke-
rung setzt. Hierbei erfüllt der neu gegründete Migrationsbei-
rat eine wichtige Brückenfunktion zwischen den Menschen 
mit und ohne Migrationshintergrund im Landkreis. Die erste 
Sitzung verlief sehr positiv. Man hat gespürt, dass sich hier 
viele motivierte Menschen verschiedener Nationalitäten, Kul-
turen und Religionen zusammengefunden haben, die etwas 
bewegen wollen“, freute sich Landrat Peter Polta.

Gemeinsam mit den anderen Mitgliedern des Gremiums hat 
die Integrationsbeauftragte des Landkreises Heidenheim, Ya-
semin Yelen, in der ersten Sitzung mehrere Zielsetzungen er-
arbeitet: „Wir stehen noch ganz am Anfang unserer Arbeit. 
Deswegen gilt es zunächst, grundsätzliche Dinge anzustoßen. 
Dazu gehören Netzwerkarbeit, das Ermöglichen und Schaffen 
von Begegnung und Austausch sowie Öffentlichkeitsarbeit, 
um den Migrationsbeirat auf unterschiedliche Weise nach 
außen hin sichtbar zu machen.“

Im Kreistag hat der Migrationsbeirat eine beratende Funktion. 
So hat er beispielsweise die Möglichkeit, Stellungnahmen, die 
seinen Aufgabenbereich betreffen, abzugeben. Bestellt wur-
den die Mitglieder des Migrationsbeirates für die Dauer der 
Amtszeit des derzeitigen Kreistags. 

Das Gremium des Migrationsbeirats tagte am Donnerstag, 
23. September 2021, zum ersten Mal. 

Aktuelles AKTUELLES

Landkreis Heidenheim
Baden-Württemberg
Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration

Mit dem Amtsblatt sind Sie immer
informiert über Ihren Heimatort.
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Radfahren im Herbst: Tourentipp Wasser und Stein  
Begleitet von Kultur und Natur läuft es rund auf dem  
Härtsfeld

Für den Sommer daheim gab es dieses Jahr vom Tourismus-
team aus dem Landratsamt Heidenheim verschiedene Tipps 
um die Heidenheimer Brenzregion zu erkunden. Und auch im 
Herbst lassen sich bei gutem Wetter noch Rad- und Wander-
touren unternehmen. Deshalb geht es nun mit dem Rad auf 
das Härtsfeld.

„Wasser und Stein“ heißt die mit dem Symbol dreier Was-
serwellen auf dunkelblauem Grund gekennzeichnete Tour (44 
Kilometer). Sie führt vom Bahnhof in Heidenheim-Schnaitheim 
übers Möhntal hinauf aufs Härtsfeld. Die Hochfläche mit den 
Orten rund um Dischingen, Nattheim und Neresheim, beein-
druckt durch ihre reizvoll-herbe Landschaft und mit zahlrei-
chen bekannten Baudenkmälern. Unterwegs warten Kloster 
Neresheim, der Härtsfeldsee, die Burg Katzenstein und auch 
ein Abstecher zum Schloss Thurn und Taxis ist möglich.

Wieder in Heidenheim trifft die Tour beim Brenzpark auf den 
Brenz-Radweg, der zurück zum Ausgangspunkt am Schnait-
heimer Bahnhof führt.

Die Tour ist unterwegs gut ausgeschildert. Details zur Strecke 
u. v. m. gibt es unter www.heidenheimer-brenzregion.de. Ein 
Übersichtsflyer ist beim Landratsamt Heidenheim unter Tel. 
07321/321 2593 erhältlich. 

So schmeckt Heimat 
Veranstaltungen rund ums Streuobst im Herbst 

Die AG Streuobst der Bio-Musterregion Heidenheim plus lädt 
zu zwei weiteren spannenden Veranstaltungen rund um das 
Thema „Streuobst.Wiesen.Wissen“ ein. Am Samstag, 09. Ok-
tober 2021, um 18.00 Uhr, bietet Armin Hochstatter von der 
Brennerei Spielberger ein Destillat-Tasting mit Brennerei-Be-
sichtigung nach dem Motto „So schmeckt Heimat – Härtsfel-
der Früchtchen und was daraus werden kann“ an. Der Edel-
brand-Sommelier erklärt bei einer Besichtigung der eigenen 
Brennerei, auf was es bei der Herstellung eines qualitativ 
hochwertigen Destillats ankommt und wie der handwerkliche 
Vorgang funktioniert. Die Vielfalt an regionalen Früchten aus 
der Region Heidenheim-Ostalb kann anschließend bei einer 
geführten Destillat-Verkostung probiert werden. Interessier-
te können sich per Mail an info@schweindorferhirsch.de für 
einen Unkostenbeitrag von 22,00 E pro Person anmelden. 
Die Veranstaltung findet im Gasthaus Hirsch, Riesstraße 26 in 
73450 Neresheim statt. 

Am Sonntag, 21. November 2021, um 15.00 Uhr, hält Thomas 
Junginger einen Fachvortrag zu dem Thema „Alte Apfel- und 
Birnensorten für die Alb“. Als Betreiber der Streuobstmanu-
faktur Gerstetter Alb und langjähriges Mitglied des NABU 
Gerstetten gibt der Fachmann einen Überblick über regionale 
Sorten und deren Eignung für die Alb. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei und findet im DOCK33, Leibniz-Campus 9 in 89520 
Heidenheim an der Brenz statt. Eine Anmeldung ist an tho-
mas.georg.junginger@gmail.com erforderlich. Es wird darum 
gebeten, die aktuellen Corona-Bestimmungen zum Zeitpunkt 
der Veranstaltungen zu beachten. 

Vortragsreihe im Pflegestützpunkt 

Im Landratsamt Heidenheim findet zur Zeit eine Vortrags-
reihe zum Thema „Gut zu wissen: 
Vorsorge – Pflege – Gesundheit“ statt. 
In der täglichen Beratungsarbeit des Pflegestützpunktes wur-
den verschiedene Fragen immer wieder thematisiert. Daraus 
wurde eine Vortragsreihe organisiert, um Betroffene und in-
teressierte Bürger umfassend zu informieren. Bei der Auftakt-
veranstaltung am 05. Oktober 2021 referierte Holger Uhlig, 
Leiter des CompetenceCenters Pflege der AOK über MDK-
Begutachtungen, Gutachten lesen und verstehen. Nun folgt 
am 07. Oktober 2021 ein Vortrag von Christine Metzger vom 
Projekt Demenz in Ulm. Sie vermittelt grundlegendes Wissen 
über Demenz und geht unter anderem der Frage nach, wie 
ein wertschätzender Umgang mit demenzkranken Menschen 
gelingen kann.
Über Osteuropäische Betreuungskräfte referiert am 12. Ok-
tober 2021 Cemile Kayikci vom VIJ e.V. Stuttgart: Wie kann 
eine legale Beschäftigung aussehen?  Des Weiteren erfahren 
wir am 14. Oktober 2021 von Stefan Kauffmann, Geschäfts-
führer Betreuungsverein Heidenheim, alles über Vorsorge-
vollmachten, Betreuung und Patientenverfügung. Dem folgt  
19. Oktober 2021 ein Vortrag zum Thema Erben und Verer-
ben mit Rechtsanwalt Jörg Rapp, Fachanwalt für Steuerrecht, 
Testamentsvollstrecker und Nachlasspfleger.

Die Veranstaltungen sind kostenfrei und beginnen jeweils um 
18.00 Uhr im Landratsamt. Aufgrund der Corona-Pandemie 
ist die Zahl der Teilnehmer*innen begrenzt.
Eine Anmeldung per Telefon oder E-Mail ist erforderlich  
unter Tel. 07321/321-2424 oder E-Mail: pflegestuetzpunkt@
landkreis-heidenheim.de 
Zur Teilnahme gilt die aktuelle Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg. Je nach aktueller Situation 
finden die Vorträge online statt. Eine genaue Veranstaltungs-
übersicht finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes 
unter www.landkreis-heidenheim.de.

Wir beraten Sie gerne!
Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Sprechzeiten:  Montag – Freitag:  08.00 – 11.30 Uhr
 Montag: 14.00 – 16.00 Uhr 
 und Donnerstag: 14.00 – 17.30 Uhr
Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A, Zimmer A 015 (EG)

Bioregion Heidenheim plus

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Armin Hochstatter von der Brennerei Spielberger veredelt 
heimisches Obst zu vielfältigen Destillaten.

Gemeindeleben mitgestalten 
– aktiv an Angeboten mitwirken – 

DANN WIRD DER WOHNORT ZUR HEIMAT!
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Einladung zur Gesamthauptversammlung

Die Gesamthauptversammlung der Feuerwehr Herbrechtin-
gen findet am Freitag, 29. Oktober 2021, um 19.30 Uhr, in 
der Bibrishalle in Herbrechtingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Kommandanten
4. Entlastung
5. Bekanntgabe der Neueintritte

6. Verabschiedungen
7. Ehrungen
8. Wahl des Kommandanten und des Stellvertreters
9. Ansprache des Bürgermeisters
10. Grußworte
11. Anträge
12. Verschiedenes
Um vollzähliges Erscheinen in Uniform wird gebeten.
Es gelten die aktuellen Coronaregeln.
 
Der Kommandant

Am Montag, 11. Oktober 2021, trifft sich die Wandergruppe 
der Begegnungsstätte um 14.00 Uhr mit PKW am Parkplatz 
Festplatz beim Hallenbad Jurawell. Mit privaten PKWs fahren 
wir nach Oggenhausen. Mitfahrmöglichkeiten werden ange-
boten.

Wir wandern auf dem „Holzweg“. 
Einkehr ist im Landgasthof Traube. 
Wanderführer sind Agnes und 
Martin Brucker. 

Die geltenden Coronaregeln sind einzuhalten.

Begegnungsstätte BEGEGNUNGSSTÄTTE

Wandergruppe

Feuerwehr FEUERWEHR

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 18.00 Uhr
Die Geschäftsstelle ist vorübergehend freitags geschlossen!

Auf folgende Kurse und Veranstaltungen möchten wir Sie 
besonders hinweisen: Sofern nicht anders vermerkt, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Faszination Donaudelta – Abenteuer am Schwarzen Meer

Donnerstag, 07.10.2021, 19.00 Uhr,
Kloster, Karl-Saal Joe Häckl
AK: 5,00 €
Erleben Sie in einer atemberaubenden Multivisionsshow eine 
Abenteuerreise durch das Donaudelta hautnah
➢ Mehr dazu unter „Es ist was los“

Das besondere Sachbuch: 
Maren Gottschalk  
„Wie schwer ein Menschenleben wiegt – Sophie Scholl“

(In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei) 
Dienstag, 12.10.2021, 19.00 Uhr,
Kloster, Parlatorium VVK: 7,00 €, AK: 10,00 €
➢ Mehr dazu unter „Es ist was los“

Piloxing® – fit mit der Kombination aus Boxen,  
Pilates und Tanzen

Montag, 11.10.2021, 19.00 – 20.00 Uhr,
Bürgersaal im Rathaus Herbrechtingen Teresa Schimalla
Mitzubringen: Socken (ggf. mit Noppen), Gymnastikmatte, 
Handtuch und Wasser. Piloxing-Handschuhe können von der 
Trainerin bezogen werden.

Piloxing ist ein Fitnessprogramm, welches die effektivsten 
Übungen aus Pilates, Boxen und Tanz zu einem Intervall-Trai-
ning verbindet.
Der Kurs hat bereits am 27.09.2021 begonnen, ein Einstieg 
ist jederzeit möglich! Gerne kann eine kostenlose Schnupper-
stunde vereinbart werden.

Qi Gong für Einsteiger

Dienstag, 12.10.2021, 18.00 – 19.00 Uhr,
Kloster; Kleiner Saal Rita Frech
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe
 
Der Kurs hat bereits am 05.10.2021 begonnen, ein Einstieg ist 
noch möglich. Gerne kann eine kostenlose Schnupperstunde 
am 12.10.2021 belegt werden.

Workshop Cajon Samstag, 16.10.2021 Wartbergschule,  
Werkraum Rhida Slimi

Eine Cajon ist ein aus Kuba und Peru stammendes Schlagins-
trument aus Holz. Gebaut in Form einer Kiste hat die Cajon 
einen trommelähnlichen Klang. Der Dozent ist Percussion- 
und Trommellehrer. Die Kurse können einzeln belegt werden:
Kurs 1: Bauen des Instruments (ab 8 Jahren)
10.00 – 13.00 Uhr
Im ersten Teil am Vormittag des Workshops wird die Cajon 
unter fachmännischer Anweisung zusammengebaut.

Kurs 2: Spielen des Instruments (ab 8 Jahren)
13.00 – 16.00 Uhr
Wer am Morgen sein Instrument gebaut hat, erfährt jetzt am 
Nachmittag, wie die Grundtechniken des Bespielens sind. 
Wer schon früher einen Cajon-Kurs besucht hat oder bereits 
ein Instrument besitzt, kann seine Technik auffrischen bzw. 
verfeinern.

Nutzen Sie die Angebote
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Grand Tour – eine literarisch-musikalische Reise  
durch Europa

Sonntag, 17.10.2021, 17.00 – 19.15 Uhr,
Kloster, Karl-Saal, AK 7,00 E
Europa einmal anders – Europa poetisch gesehen: Zwölf Ge-
dichte führen uns auf einer großen Rundreise durch zwölf euro-
päische Länder. Und wie es gute Reiseführer tun, weisen sie auf 
besondere Schönheiten hin, erinnern an markante Ereignisse, 
an Katastrophen und zeigen Narben auf, die die Geschichte 
in den Seelen der Menschen hinterlassen hat. Sorgfältig ab-
gestimmte Klavier- und Gesangsmusik vertieft die Stimmung 
der Gedichte – dies umso mehr, als der überwiegende Teil 
der Musikstücke demselben Land, bzw. derselben Region 
entstammen wie die Gedichte selbst. Eva-Maria Böhler wird 
in der Pause den politischen und historischen Hintergrund am 
Beispiel des „European House“ beleuchten und anschaulich 
machen. Alle Gedichte wurden dem Band „Grand Tour“ ent-
nommen, der im Carl Hanser Verlag erschienen ist. Der Abend 
wird von Eva-Maria Böhler, Barbara Schukraft und weiteren 
Mitwirkenden gestaltet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Blick hinter die Kulissen der regionalen Logistik

Dienstag, 19.10.2021, 16.00 – 17.30 Uhr,
Treffpunkt: Herbrechtingen, Robert-Bosch-Straße 23
Die Schwarz-Gruppe ist eine mittelständische, eigentümer-
geführte Unternehmensgruppe mit Sitz in Herbrechtingen in 
Baden-Württemberg. Aktuell beschäftigte die Schwarz-Grup-
pe zirka 650 Mitarbeiter, die zusammen jährlich einen Umsatz 
von ungefähr 66 Mio. E erwirtschaften. Zur besonderen Aus-
richtung der Schwarz-Gruppe gehört es, Kundenanforderun-
gen flexibel und zuverlässig zu erfüllen, die Digitalisierung 
voranzutreiben, umweltverträglich zu agieren und seinen Mit-
arbeitern ein sicheres, angenehmes Arbeitsumfeld zu bieten. 
Die Speditionen der Schwarz-Gruppe sind spezialisiert auf 
Transporte mit großem räumlichem Volumen bei vergleichs-
weise geringem Gewicht. Anmeldeschluss: 15.10.2021

Liebe Leserinnen und Leser,
Gedenktage gibt es inzwischen für dies und das – da stellt sich 
doch die Frage: Braucht es nun noch einen Gedenktag für Leh-
rer/innen? 1994 entschied der damalige Generaldirektor der 
UNESCO, Frederico Mayor, auf der internationalen Bildungs-
konferenz in Genf, dass so ein Aktionstag durchaus notwendig 
ist und rief den Internationalen Tag des Lehrers, der seitdem 
jährlich am 05. Oktober 2021 stattfindet, ins Leben. Der Tag 
soll dazu beitragen, das Engagement von Lehrerinnen und 
Lehrern zu honorieren und die Bedeutung von Bildung in den 
Fokus der Öffentlichkeit zu rücken. Lehrerinnen und Lehrer ste-
hen täglich vor Publikum, erhalten dafür aber eher selten Ap-
plaus. Lehrer/innen, so heißt es landläufig, hätten vormittags 
recht und nachmittags frei. Dabei verrichten die Pädagogen 
einen äußerst anstrengenden und vielfältigen Job und werden 
häufig unterschätzt. Um eine qualitative, hochwertige Bildung 
sicherzustellen, müssen qualifizierte und motivierte Lehrkräf-
te ausgebildet werden. In unserer heute schnelllebigen Welt 
haben Lehrerinnen und Lehrer nicht nur die Aufgabe, ihren 
Schülern Wissen zu vermitteln, sondern sie sollen im Idealfall 
die Schüler auch zu verantwortungsvollen Bürgern erziehen. 
Am Weltlehrertag sollte man auch an diejenigen Lehrerinnen 
und Lehrer denken, die auf der ganzen Welt gegen die Armut 
ankämpfen, da diese sehr oft eine Folge von mangelnder Bil-
dung und Nichtwissen ist. Zahlreiche Lehrer haben den Kampf 
gegen den Analphabetismus bei Erwachsenen aufgenommen 
und müssen dabei viel Überzeugungsarbeit leisten. Wie auch 
immer – ein Lehrer ist weitaus mehr als Jemand, der eine Flut 
von Weisheiten herunterleiert und hofft, dass sich die Schüle-
rinnen und Schüler etwas davon merken können.

Tipp der Woche:

Die Klasse (DVD)
Im 20. Pariser Arrondissement, einem Multi-Kulti-Viertel und 
sozialem Brennpunkt, bereiten sich der junge Lehrer François 
und seine Kollegen auf das neue Schuljahr in einer Klasse mit 
vielen Migrantenkindern vor. Sie haben die besten Absich-
ten, ihren Schülern das notwendige Wissen beizubringen und 
sich nicht entmutigen zu lassen. Vor allem François versucht, 
im Französischunterricht nicht nur notwendige Fakten und 
sprachliche Kompetenz zu vermitteln, sondern auch soziale 
Werte menschlichen Zusammenlebens, Respekt und Toleranz. 
Im Klassenraum mit 14- bis 15-jährigen Schülern unterschied-
licher Nationalitäten prallen Meinungen und Kulturen aufein-
ander.

Frei, Meike: Fuck the Föhnfrisur – eine Lehrerin schult um 
(Buch)
Lehrerin Meike hadert mit ihrem Alltag: Will sie ihren Bil-
dungsauftrag wirklich in die Tat umsetzen und sich bis zum 
Rentenalter die Lunge aus dem Hals schreien? Als sie auspro-
biert, welchen Alternativjob ihr die Berufsberatung nahele-
gen würde, ist sie fassungslos: Ausgerechnet Friseurin soll sie 
werden?! Meike begibt sich in die Ausbildung, womit sie so-
gar bei ihren Schülern gut abschneidet: Schließlich brauchen 
die Topmodels und DSDS-Stars von morgen eine persönliche 
Stylistin, die noch dazu die Rechtschreibfehler auf ihren Au-
togrammkarten ausmerzen kann! Doch dann passiert etwas 
wahrhaft Haarsträubendes, womit niemand gerechnet hat.

Serin, Stephan: Föhn mich nicht zu – Aus den Niederungen 
deutscher Klassenzimmer (Buch) 
„Um permanentes Chaos im Klassenraum zu vermeiden, muss 
den Schülern von der ersten Minute an klar sein, wer im Un-
terricht der Boss ist. In meiner siebten Klasse war das Murat. 
Aber danach kam gleich ich, denn ich war mit Murat befreun-
det.“ Liebevoll mal als „Bonsai“, mal als „Nabelküsser“ be-
zeichnet, versucht Stephan Serin vor seiner Klasse zu beste-
hen. In amüsanten Geschichten erzählt er von den täglichen 
Windmühlenkämpfen, seinen Schülern etwas beizubringen 
und beschreibt den ganz normalen Wahnsinn in deutschen 
Klassenzimmern.
 

Sinha, Charlotte: Wie finde ich mich als Lehrer? – Rolle und 
Wirkung im Schulalltag gestalten (Buch)
Ob zu Beginn einer Lehrerkarriere oder nach langjähriger 
Lehrtätigkeit – die Reflexion und gegebenenfalls Korrektur 
der eigenen Rolle als Lehrer bleibt im Alltag zumeist auf der 
Strecke. Oft kommt es erst im Notfall zum Überdenken der 
Lehrerrolle – wenn beispielsweise Konflikte mit Schüler/innen 
oder Kolleg/innen auftreten. Dieser flott geschriebene Band 
schafft Abhilfe: Er liefert das Werkzeug zur frühzeitigen Aus-
einandersetzung mit der eigenen Rolle und hilft, diese be-
wusst zu definieren und entsprechend zu handeln. Mithilfe 
von konkreten Fallbeispielen werden Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt, die an die eigene Persönlichkeit und Situation an-
gepasst werden können.

Weiler, Jan: Eingeschlossene Gesellschaft (Hörbuch)
An einem Freitagnachmittag sitzen sechs Mitglieder des Lehr-
körpers eines städtischen Gymnasiums im Lehrerzimmer. Da 
ist Holger Arndt, der joviale Schüleranwalt, ihm gegenüber 
Klaus Engelhardt, der konservative Pauker sowie Bernd Vogel, 
der einsame Nerd. Der Zyniker Peter Mertens und die bissi-
ge Hexe Heidi Lohmann haben sich praktisch nichts zu sagen 
und alle gemeinsam stehen sozial über Bettina Schuster, der 
unerfahrenen Referendarin. Als es an der Tür klopft, steht zur 
Überraschung aller aber kein Schüler, sondern ein ehrgeiziger 
Vater davor, der für die Abiturzulassung seines Sohnes kämpft 
– und dafür sogar zur Waffe greift.

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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Bitte beachten Sie, dass Sie momentan nur Zutritt zur Bü-
cherei haben, wenn Sie uns einen 3G-Nachweis vorweisen 
können. Sie haben natürlich anderweitig die Möglichkei-
ten, ohne einen dieser Nachweise entweder nur Medien 
zurückzugeben oder sich Medien zu bestellen und diese 
dann abzuholen.

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Dienstag, 12. Oktober 2021, 19.00 Uhr, 
VVK: 7,00 € (AK: 10,00 €)
Das besondere Sachbuch: Maren Gottschalk 
„Wie schwer ein Menschenleben wiegt – Sophie Scholl“
(In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule)
„Wir schweigen nicht, wir sind Euer böses Gewissen, die Wei-
ße Rose lässt Euch keine Ruhe!“, hieß es auf einem Flugblatt 
der kleinen studentischen Widerstandsgruppe in München, zu 
dessen inneren Kreis Sophie Scholl gehörte. Postum ist die 
Studentin, die mit ihren Freunden furchtlos die Stimme erhob 
gegen das NS-Unrechtsregime und den Vernichtungskrieg, 
tatsächlich zu einem Gewissen der Deutschen geworden. 
Heute ist sie weltweit eine der bekanntesten Persönlichkeiten 
der deutschen Geschichte.
Gestützt auf teils noch unveröffentlichte Selbstzeugnisse 
schildert Maren Gottschalk das so verheißungsvolle Leben 
Sophie Scholls, die sich nach anfänglicher Faszination für die 
Hitlerjugend immer entschiedener gegen den Nationalsozia-
lismus stellt. 1942 geht sie in den aktiven Widerstand. Am 18. 
Februar 1943 wird sie mit nur 21 Jahren verhaftet, vier Tage 
später mit dem Fallbeil hingerichtet.

Dienstag, 19. Oktober 2021, 19.00 Uhr, 
VVK: 17,00 € (AK: 21,00 €)
Jan Weiler liest aus „Die Ältern“
Irgendwann ist es soweit: Wenn aus den Pubertieren langsam 
Erwachsene werden, ist es an Papa und Mama, sich zu ver-
wandeln. Eben noch Gegner mutieren sie zu den milde be-
lächelten, ahnungslosen: Ältern. Und natürlich sind sie dar-
auf ganz schlecht vorbereitet, denn ist ja so: Man ist 49, fühlt 
sich wie 29 – wird aber behandelt, als sei man 79. Und sieht 
einer ungewissen Zukunft ohne Wäscheberge, Jungs-Deo 
und leeren Chipstüten entgegen. Beunruhigt fragt man sich 
vielleicht: Werden die in die Freiheit entlassenen Pubertiere 
noch einmal den Weg zurück in den heimischen Stall finden? 
Und was wird eigentlich, wenn sämtliche Lastschriftaufträge 
für die Kinder einmal erloschen sein werden? Ist man dann für 
immer allein?
Jan Weiler, 1967 in Düsseldorf geboren, ist Journalist und 
Schriftsteller. Und Vater. Vielleicht waren deshalb seine „Pu-
bertier“-Bände allesamt Bestseller. Jetzt sind seine Kinder fast 
aus dem Haus und er hat Zeit, sich um sich selbst zu kümmern. 
Deshalb erzählt er in seinen neuen Geschichten von den „Äl-
tern“. Jan Weiler lebt in München.

Mittwoch, 27. Oktober 2021, 10.00 Uhr, Stadtbücherei
Literaturfrühstück
In gemütlicher Runde stellt das Team der Stadtbücherei ei-
nige Neuerscheinungen und persönliche Lieblingsbücher vor. 
Genießen Sie diese Veranstaltung im ungezwungenen Rah-
men bei einer Tasse Kaffee und einem kleinen Frühstück und 
lassen Sie sich für Ihr nächstes Leseabenteuer inspirieren.

Um einen Unkostenbeitrag wird gebeten, wenn möglich bitte 
vorher telefonisch unter Tel. 07324/9551351 anmelden.

Öffnungszeiten ab dieser Woche wie üblich: 

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Stimmt mit ab – Gewinnspiel

Nachdem das Kinderkonzert so gut abgekommen ist und lei-
der nicht jeder eine Karte erhalten hat, planen wir für Euch in 
2022 ein weiteres Konzert. 
Lasst uns eure Vorschläge und Wünsche per E-Mail ms@ 
kulturzentrum-kloster.de zukommen. Aus den Einsendungen 
verlosen wir Freikarten. Seid dabei und gestaltet mit uns ge-
meinsam das musikalische Jahr 2022.

Wir freuen uns mit euch darauf.

Informationen für unsere Secondhand-Kundinnen:

Unser Kleiderwechsel steht an. Gerne nehmen wir telefonisch 
Termine zur Abgabe der Herbst- und Winterkleidung an.

Unser Büro ist wieder 
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr sowie 

Dienstag bis Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr erreichbar. 
Gerne nehmen wir auch außerhalb dieser Öffnungszeiten per 
Email oder Anrufbeantworter Eure Fragen oder auch Bestel-
lungen unserer Secondhand-Ware entgegen.

Die AHA Regeln bleiben weiterhin bestehen.

Bitte beachten: Ab 16. September 2021 tritt ein dreistufiges 
Warnsystem in Kraft. Dies bedeutet, dass es strengere Rege-
lungen bei abzeichnender Überlastung der Krankenhäuser 
geben wird.
Weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ findet man auf 
Baden-Württemberg.de

Städt. Musikschule Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1331 oder -1332
ms@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/musikschule
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Elternbeirat der KiTa Wartberg verkauft Kuchen nach  
Erntedank-Gottesdienst
 
Am vergangenen Sonntag war es dem Elternbeirat der Kita 
möglich, im Anschluss an den evangelischen Gottesdienst 
zum Erntedankfest, selbstgemachten, leckeren Kuchen zu 
verkaufen. Der Erlös kommt zu 100 % der Einrichtung und 
den Kindern zugute. Ein herzlicher Dank geht an alle fleißigen 
Bäcker/innen, Käufer/innen und an alle, die den Verkauf an-
derweitig unterstützt haben. 

Ihr Elternbeirat der Kita Wartberg

Koopertaionder GMS Bibrisschule mit dem  
1. FC Heidenheim

Ab diesem Schuljahr 2021/22 kooperiert die Gemeinschafts-
schule Bibrisschule Herbrechtingen mit dem 1. FC Heidenheim 
1846. Dies hat selbstverständlich schon seine positiven Wel-
len in der Schülerschaft geschlagen und alle sind begeistert. 
So wird es Spielerbesuche in den Schulklassen geben oder 

auch Trainingsbesuche beim FCH, Teilnahme an Verlosungen, 
Paule Bande Magazine werden ausgegeben, Stadionführun-
gen im Heidenheimer Stadion und Freikartenkontingente bei 
einem Heimspiel sowie Preise für von der Gemeinschaftsschu-
le veranstaltete Fußballturniere. Zudem wird eine Verlinkung 
der Schule auf der FCH-Webseite gemacht und die Partner-
schaftsplakette im Eingangsbereich der Gemeinschaftsschule 
angebracht.
Der Schulleiter Herr Widmann dankte Herrn Conte vom FCH 
für die Initiative und ebenso seiner Kollegin Frau Schiffer für 
die Initiative im Lehrerkollegium.

Gelungener Volleyball-Aktionstag an der  
Bibris-Gemeinschaftsschule

Vergangenen Freitag hatten die Schülerinnen und Schüler 
unserer dritten und vierten Klassen die Möglichkeit, den Ver-
einssport Volleyball hautnah mitzuerleben.
Hierfür nahmen sich die Trainer Birgit Thumm, Kurt Weller und 
Julia Borchert extra die Zeit, um die Kinder mit ihrer Leiden-
schaft für das runde Leder zu begeistern. So wurde über zwei 
Schulstunden hinweg in unserer nagelneuen Bibrishalle ge-
schmettert, gepritscht und geübt, was das Zeug hielt.

Donnerstag, 07.10.2021, 9.30 Uhr,
Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung
Thema:  Trotz und Autonomiephase
Referentin:  Silvia Bauer, Diplomsozialarbeiterin
Kosten:  2,50 € Nichtmitglieder / 1,50 € Mitglieder

Freitag, 08.10.2021, 16.00 – 18.00 Uhr,
Medienseminar 
Ihr Kind surft täglich im Internet, schaut Videos auf YouTube, 
kommuniziert über Whatapp oder hat sogar schon einen Ac-
count bei Instagram? 
Elektronische Medien sind ein fester Bestanteil im Leben un-
serer Kinder. Wenn Sie wissen wollen, was Ihre Kinder an der 
digitalen Welt so fasziniert und wie Sie auf Augenhöhe mit-
reden können zeigt Ihnen unser praxisnaher Workshop. (Bitte 
bringen Sie Ihr Smartphone mit)
Dozentin:  Martina Skipski, Medienpädagogin 
 (Landesmedienzentrum Baden –Württemberg)
Das Angebot ist für Sie kostenfrei !!!

Samstag, 16.10.2021, 15-17.30 Uhr,
Medizinische Wickel für Familien
Basiskurs zur fachgerechten Herstellung und Anwendung von 
Wickeln und Kataplasmen im Krankheitsfall mit praktischer 
Anleitung bei Kleinkindern.

Kursleitung:  Sharon Klauber, ehem. Krankenschwester der 
homöopathischen Abteilung im Klinikum HDH, 
Referentin für medizinische Wickel

Gebühr:  16,00 € Nichtmitglieder / 11,00 € Mitglieder
 Zzgl. Skript 8,00 €
Kooperation mit dem Verein für Homöopathie und Lebens-
pflege e.V. Herbrechtingen und der VHS Herbrechtingen
Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 20.10.2021 und Mittwoch, 27.10.2021 
Erste Hilfe Kurs für Babies und Kleinkinder
Was tun bei Unfällen, Bewusstlosigkeit oder Schockzustän-
den? Erste Hilfe nach Stürzen und Stromunfällen, bei Vergif-
tungen und Verätzungen, bei Schnitten und Verbrühungen. 
Die Referentin zeigt Ihnen die Grundlagen der 1. Hilfe bei 
Ihrem Kind, die erforderlich sind um die notwendige Ruhe im 
Fall einer Verletzung zu bewahren.
Leitung:  Martina Amthor
Gebühr:  16,00 € Nichtmitgl. / 12,00 € für Mitglieder
Anmeldung erforderlich!
In Kooperation der VHS Herbrechtingen

Wir freuen uns auf Euch!!!
Tel. 07324/981666
Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Evangelische Kindertagesstätte
Wartberg

Kindergärten und Schulen KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Bibrisschule Gemeinschaftsschule
Herbrechtingen
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68, Tel. 07324/919534
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Donnerstag, 07. Oktober 2021
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
Freitag, 08. Oktober 2021
19.00 Sternstunden der Geschichte – Christianisierung 
 in Herbrechtingen, Kirche 
Sonntag, 10. Oktober 2021
10.00 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Rau), 
 Kirche 
Dienstag, 12. Oktober 2021
09.30 Krabbelgruppe, GZHW
19.30 Kinder trauern anders, Ev. Stadtmission
19.30 Posaunenchorprobe, ABG
Mittwoch, 13. Oktober 2021
14.30 Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2, ABG
Donnerstag, 14. Oktober 2021
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
GZHW – Gemeindezentrum Hohe Wart

Am Ende waren nur lachende Gesichter zu sehen, die Begeis-
terung lag spürbar in der Luft und alle hatten jede Menge 
Spaß erlebt.
Vielen Dank an das gesamte Trainerteam. Es war spitze, dass 
Ihr wieder da wart!

Für die Bibris-Gemeinschaftsschule, geschrieben von Ariane 
Fröhle, Konrektorin.

10 Jahre Hort am Bibrisschulzentrum  
Mehr als Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung

Für die Kinder, die heute den Hort am Bibrisschulzentrum be-
suchen, ist es kaum vorstellbar, dass vor 10 Jahren im roten 
Haus alles mit 4 Kinder begann. 

Am 12. September 2011 startete Samantha Martin (damals 
Lindner) als Leiterin mit ihrer Kollegin Elisabeth Migschitz in 
nur einem Gruppenraum, somit war der Grundstein gelegt. 
Samantha Martin ist dem Hort von diesem Tag an treu geblie-
ben, hat ihn aufgebaut, größer werden lassen und hat sehr 
viel Liebe und Herzblut hinein investiert.
Sehr viele Kinder wurden seither von engagierten Erzieherin-
nen und Erziehern beim Mittagessen, Hausaufgaben machen, 
gemeinsamen Aktionen, Ausflügen und natürlich bei Festen 
und Feiern begleitet. 
Das 10-jährige Jubiläum feierte das heutige Team des Hor-
tes unter der Leitung von Franziska Karnisky als Elternzeitver-
tretung, im kleineren Rahmen mit allen Kindern, deren Eltern 
und Geschwistern, den Trägervertreterinnen Frau Bosch und 
Frau Eberhardt sowie Rektor Herr Widmann bei sonnigem 
Wetter und angenehmen Temperaturen im Innenhof des Bi-
brisschulzentrum. Außerdem führten die Hortkinder ihr selbst 
geschriebenes Lied mit Bewegungen vor dem Hort für die 
Gäste auf. 
Heute ist im Hort am Bibrisschulzentrum Platz für 45 Kinder. 
Ab Januar können nach einer Erweiterung sogar 60 Kinder 
betreut werden. Natürlich stehen mittlerweile auch viel mehr 
Räume zur Verfügung, sodass die Kinder Platz zum Spielen, 
Toben, Tanzen, Singen, Lego bauen, Essen, Ausruhen, Haus-
aufgaben machen und vieles mehr haben. 
Gerne nutzen die Kinder auch das große Außengelände mit 
dem Multifeld, den Basketballkörben und der Obstwiese zum 
Spielen.
An dieser Stelle bedankt sich der Hort am Bibrisschulzentrum 
für das Geschenk der Stadt Herbrechtingen in Form von Ma-
gnetbaukästen. Die Kinder sind begeistert und bauen und 
konstruieren gerne damit. Vielen Dank!

Hort am Bibrisschulzentrum

Kirchen  KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen

WochenspruchWochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; 

hilf du mir, so ist mir geholfen. 
(Jeremia 17,14)
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Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

Im Gottesdienst am Sonntag, 10. Oktober 2021, um 10.00 
Uhr, in der Kirche werden die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vorgestellt. Der Jugendchor „conTakt“ gestal-
tet den Gottesdienst mit. Herzliche Einladung an die ganze 
Gemeinde – in der Kirche ist ausreichend Platz für alle, die 
mitfeiern möchten. 

Abendgebet um 19.00 Uhr in der Kirche

Jeden Abend um 19.00 Uhr von Montag bis Freitag treffen 
sich alle, die den Tag abschließen und das Gelungene und 
ihre Sorgen vor Gott bringen wollen, zu einem liturgischen 
Gebet, das etwa 20 Minuten dauert. 
Darüber hinaus ist die Kirche jeden Tag tagsüber bis zum 
Abendgebet geöffnet.

Predigten

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet: 
https://glaubeunverbraucht.wordpress.com/

Angebot für Trauernde

Leider ist es uns momentan nicht möglich, Nachmittage für 
Trauernde zu gestalten. Gerne können wir aber am Telefon 
oder auf einem Spaziergang miteinander reden. 
Rufen Sie mich einfach unter der Tel. 07324/41728 an und wir 
vereinbaren einen Zeitpunkt.
Irmi Ludewig

Familie.Glaube.Leben - Kinder trauern anders

Vortrag und Gespräch am Dienstag, 
12. Oktober 2021, um 19.30 Uhr 
Ev. Stadtmission, Mühlstraße 27, 
Herbrechtingen
Infos und Anmeldung bis 
10.10.2021: 
familienpastoral.hdh@drs.de / Tel.07321/931555

Ökumenische Kinderbibelwoche in Herbrechtingen

In den Herbstferien findet wieder 
die Kinderbibelwoche statt. Ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Theater, basteln und spielen 
ist geplant. Im Mittelpunkt ste-
hen spannende Geschichten von 
Jesus. Unter dem Motto „Jesus 
erleben“ treffen sich Kinder ab 5 
Jahren vom 03. – 05. November 
2021 jeweils von 14.00 bis 17.00 
Uhr in der Kinderstadt im Albrecht-Bengel-Gemeindehaus. 
Abschluss der Kinderbibelwoche ist am Sonntag, 07. Novem-
ber 2021, mit einem Familiengottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Kirche. Der Unkostenbeitrag beträgt 5,00 E. Anmelde-
zettel liegen ab sofort in den Banken, Kirchen und Gemeinde-
häusern aus. Anmeldeschluss ist der 15. Oktober 2021. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Anmeldungen werden nach 
Eingangsdatum berücksichtigt. In diesem Jahr werden kurz 
vor der Veranstaltung Teilnahmebestätigungen verschickt mit 
weiteren Informationen zum Verlauf der Tage. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Pfarrer Rau, Tel. 07324/919534.

Sternstunden der Geschichte –  
Christianisierung in Herbrechtingen

Am Freitag, 08. Oktober 2021, um 19.00 Uhr, setzen wir 
unsere Reihe Sternstunden der Geschichte fort, diesmal in 
der Klosterkirche. Gerhard Krämer, ausgewiesener Fach-
mann für die Lokalgeschichte, wird darüber erzählen, wie die 
Menschen in unserer Region seit dem 8. Jahrhundert Christen 

wurden. Dabei hat Herbrechtingen mit seinem Kloster eine 
zentrale Rolle für einen weiten Umkreis gespielt, weil hier ein 
wichtiger Stützpunkt des fränkischen Königshauses war. Wie 
der spätere Kaiser Karl der Große ein christliches Reich auf-
baute und wie sich das hier vor Ort konkret auswirkte, das 
wird Gerhard Krämer an diesem Abend am historischen Ort 
der ersten Kirche mit Bildern erläutern.
Der Abend wird musikalisch mitgestaltet vom Streichorches-
ter der Musikschule unter der Leitung von Gottfried Götz.

Urlaub

Pfarrer Rau hat vom 11.10.2021 bis 17.10.2021 Urlaub. 
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen 
Angelegenheiten hat Pfarrer Hillebrand, Dettingen, Tel. 
07324/2717.

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Sonntag, 10. Oktober 2021
10.45  Gemeinsamer Erntedank-Gottesdienst in Bissingen,  

mit Taufe von Johann Christian Nieß, Pfr. Hillebrand
Mittwoch, 13. Oktober 2021
15.15 Konfirmandenunterricht in Dettingen

Bitte um Erntegaben

Am Sonntag, 10. Oktober 2021, feiern wir in Bissingen Ernte-
dank mit einem Gottesdienst um 10.45 Uhr, mit Pfarrer Chris-
toph Hillebrand. 
Für das Schmücken der Kirche bitten wir freundlich um Ernte-
gaben. Bitte diese bis Freitag, 08. Oktober 2021, 14.00 Uhr, 
in die Kirche stellen. Danke.
Die haltbaren Lebensmittel gehen wieder an den Tafelladen 
in Heidenheim.

Regelungen für die Gottesdienste

Für jeden Besuch in der Kirche gelten die bekannten Hygi-
eneregeln. Insbesondere ist während des Aufenthalts in der 
Kirche eine Maske zu tragen und ein Abstand von 1,5 Metern 
zu Personen, die nicht Ihrem Haushalt angehören, zu wahren. 
Der Gemeindegesang mit Maske ist erlaubt. Die Besucher-
daten müssen weiter erfasst werden, gerne können Sie dazu 
einen ausgefüllten Zettel mit Namen, Adresse und Telefon-
nummer mitbringen und abgeben.

Kontakt zum Pfarramt

Pfarrer Christoph Hillebrand erreichen Sie unter 
Tel. 07324/2717, E-Mail: christoph.hillebrand@elkw.de.
Gemeindebüro: Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de, 
Tel. 07324/2717
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Tragen Sie bitte einen 
vorschriftsgerechten 
Mund-Nasen-Schutz!

Danke
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Freitag, 08. Oktober 2021
19.30 Mitarbeiterabend im Gemeindehaus
Sonntag, 10. Oktober 2021
10.00  Israelsonntag, Ökumenischer Gottesdienst, gestaltet  

vom Arbeitskreis Israel und Vertretern der kath.  
Kirchengemeinde; Opfer: Aktion Sühnezeichen,  
Friedensdienste

Anschließend Ökumenische Wanderung, siehe Text unten
Montag, 11. Oktober 2021
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus
14.45 Jungschar light, für 1. und  2. Klasse, im Gemeindehaus 
Mittwoch, 13. Oktober 2021
15.30 Konfirmandenunterricht, im Gemeindehaus
17.30 Jungscharen, im Gemeindehaus, getrennt nach 
 Mädchen und Jungenjungschar
20.15 Posaunenchorprobe

Freitag, 08. Oktober 2021, 19.30 Uhr, Mitarbeiterabend

Herzliche Einladung an alle Mitarbeitenden unserer Kirchen-
gemeinde! Egal welches Alter, ob für Jungschar oder Licht-
blick verantwortlich, ob mit einer „kleinen“ oder „großen“ 
Aufgabe betraut. Wir wollen Gemeinschaft pflegen, uns geist-
lich stärken, uns gegenseitig Kennenlernen und Altbekannte 
wiedertreffen, einen Rückblick auf 2021 werfen und Voraus-
denken auf 2022.
Wir hoffen auf rege Teilnahme.
Bitte beachten: Für diese Veranstaltung gilt die 3G-Regel der 
Coronaverordnung.

Ökumenische Wanderung 10.10.2021

Liebe Freundinnen und Freunde der Ökumene,
die ökumenische Wanderung führt uns in diesem Jahr nach 
Oberdorf, einem Ortsteil von Bopfingen.
Dazu laden wir Sie alle herzlich ein!
Die etwas weite Anfahrt ist dem Thema des Tages geschul-
det. Die evangelische Kirchengemeinde begeht an diesem 
Tag den „Israelsonntag“. An diesem Tag wird in besonderer 
Weise an die Wurzeln unseres christlichen Glaubens gedacht, 
die im „Ersten Testament“, das wir auch das „Alte Testament“ 
nennen, gegründet sind. Wir treffen uns deshalb um 10.00 
Uhr zu einem ökumenischen Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche. Anschließend bilden wir Fahrgemeinschaften 
für die ca. 50-minütige Anreise nach Bopfingen-Oberdorf. An 
der dortigen Grundschule gibt es reichlich Parkmöglichkei-
ten und einen großzügig angelegten Spielplatz. Auf diesem 
nehmen wir bei schönem Wetter unser selbst mitgebrachtes 
Rucksackvesper ein. Danach führt uns der Weg zum jüdischen 
Friedhof. Dort erhalten wir ab 14.00 Uhr eine einstündige 
Führung, bei der das Thema des Gottesdienstes eine wich-
tige Rolle spielt. Während der Führung auf dem jüdischen 
Friedhof sollen Männer eine Kopfbedeckung (Kippa) tragen. 
Die kann, wenn nötig, vor Ort ausgeliehen werden. Auf dem 
Rückweg genießen wir noch die herrliche Landschaft um den 
„Ipf“. Gegen 16.30 Uhr werden wir dann im evang. Gemein-
dehaus in Bolheim erwartet und können bei Kaffee, Kuchen 
und einem kleinen Imbiss den Tag ausklingen lassen.

Familie.Glaube.Leben – Kinder trauern anders

Vortrag und Gespräch am Diens-
tag, 12. Oktober 2021, um 19.30 
Uhr, Ev. Stadtmission, Mühlstraße 
27, Herbrechtingen
Infos und Anmeldung bis 
10.10.2021: 
familienpastoral.hdh@drs.de / Tel. 07321/931555
Bitte beachten Sie die „Gemeinsamen Mitteilungen der Kir-
chen“.

Offene Kirche: 

Die evangelische Kirche 
in Bolheim ist täglich von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
geöffnet.

Bolheimer  Gottes-
dienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit 
nicht möglich ist, den 
Gottesdienst zu besu-
chen, bieten wir Ihnen 
an, den Gottesdienst 
vom jeweiligen Sonn-
tag nachzuhören unter 
https://www.kirche-bol-
heim.de/gottesdienste/
mp3/ oder Sie melden 
sich auf dem Gemeinde-
büro, Tel. 3471 und wir besprechen in welcher Form der Got-
tesdienst bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann 
(dienstags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), 
Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro

Die Sprechzeiten sind: Sekretariat: Montag und Freitag, 9.00 
bis 11.00 Uhr, gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Am Montag, 11. Oktober 2021 ist das Gemeindebüro ge-
schlossen.
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: 
kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Bitte klären Sie auch weiterhin möglichst vieles telefonisch 
(Tel. 3471).

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer i.A. Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe:Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Sonntag, 10. Oktober 2021
10.30  Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst 
 Predigtreihe „Das Bilderbuch Gottes“
 Gleichnis vom Feigenbaum – Pastor Arno Broers
Montag, 11. Oktober 2021
14.30 Bibelgesprächskreis in Bolheim 
 Info: Tel. 07321/44371

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 



Buigen-Rundschau 40/22

Dienstag, 12. Oktober 2021
19.30  Kinder trauern anders
 Eine Veranstaltung der Arbeitsgruppe Familie.Glaube.
 Leben Eintritt frei – bitte melden Sie sich trotzdem an!
 Anmeldung unter Tel. 07321/931555 oder 
 familienpastoral.hdh@drs.de

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 07. Oktober 2021
17.30  Eucharistische Anbetung
18.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Anna Dolderer, 
 Josefa Fischer, Andrea Wenig, Cecilia Kamper)
Freitag, 08. Oktober 2021
14.30  Gottesdienst im Karl-Kaipf-Heim 
 (nur für Heimbewohner)
15.30  Gottesdienst im Haus Benedikt 
 (nur für Heimbewohner)
Samstag, 09. Oktober 2021
17.15  Rosenkranz 
Sonntag, 10. Oktober 2021 – 28. Sonntag im Jahreskreis
(Les.1: Weish 7,7-11; APs: Ps 90(89); Les.2: Hebr 4,12-13; 
Ev.: Mk 10,17-30)
10.30   Eucharistiefeier (für † Jahresgedächtnis für † Theresia  

Bali, Marlene Bischoff, Marianne Belde, Anton  
Ballinger) 

12.00  Taufe
Mittwoch, 13. Oktober 2021
14.00  Senioren-Gottesdienst 
Donnerstag, 14. Oktober 2021
18.00  Rosenkranz / Beichtgelegenheit
18.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Sieglinde 
 Schöpe, Sebastian Jungerth, Maria Wippelhauser)

Gottesdienste in unseren Alten- und Pflegeheimen  
nur für Heimbewohner 

Am Freitag, 08. Oktober 2021, um 14.30 Uhr, ist Gottesdienst 
im Karl-Kaipf-Heim sowie im Haus Benedikt um 15.30 Uhr,  
jeweils corona-bedingt nur für die Heimbewohner.

Kollekte am Sonntag, 10. Oktober 2021

Die Kollekte wird für die Verbesserung der Akustik verwen-
det. Für Ihre Spende schon im Voraus herzlichen Dank. 

Taufe

Am Sonntag, 10. Oktober 2021, wird um 12.00 Uhr Milo Ko-
sek getauft. Wir freuen uns mit der Tauffamilie und laden alle 
ein, die Familie im Gebet zu begleiten. 

Senioren-Gottesdienst jeden  Mittwoch um 14.00 Uhr 

wozu wir herzlich einladen. 

Treffen des Arbeitskreises „sozial und pastoral“

Am Mittwoch, 13. Oktober 2021, um 19.30 Uhr, trifft sich der 
Arbeitskreis „sozial und pastoral“. Neue Interessierte sind 
ganz herzlich willkommen. Nähere Informationen bei Gemein-
dereferentin Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 

Neues vom KuK

Wir hatten gehofft, unseren „Kaffee unterm Kirchturm“ im Herbst 
wieder starten zu können, allerdings ist uns das aufgrund der 
Corona-Auflagen für unseren Gemeindesaal noch nicht möglich. 

So bitten wir alle noch um etwas Geduld und hoffen sehr, dass 
es im neuen Jahr besser wird. Dafür planen wir wieder unsere 
„Lichtblicke“ an den Adventssonntagen und werden Sie darüber 
zeitnah informieren. Es grüßt Sie alle herzlich das KuK-Team!
 
Ministranten-Probe am Freitag, 15. Oktober 2021

von 15.30 bis 16.30 Uhr. 

Erntedank 2021

Am Sonntag, 03. Oktober 2021, wurde in der St. Bonifatius 
Kirche das Erntedankfest mit einem festlichen Gottesdienst, 
der Taufe des kleinen Simon Peter Kaifer und mit den Kinder-
gartenkindern vom Familienzentrum St. Franziska in einer gut 
gefüllten Kirche gefeiert. Ein reichhaltiger, bunter und wun-
derschöner Erntedankaltar schmückte den Altarraum. Allen 
Spendern und den Frauen, die den Erntedankaltar so wun-
derbar gestaltet haben und allen,  die zum Gelingen dieses 
Festtages beigetragen haben sei ein herzliches Vergelt’s Gott 
ausgesprochen. Die reichhaltigen Erntegaben wurden am 
Montag an den Tafelladen weitergegeben. Es befindet sich 
noch ein reduzierter Erntedankaltar in der Kirche, der diese 
Woche noch zum Verweilen und Danken einlädt.

Donnerstag, 07. Oktober 2021 
18.00  Rosenkranzgebet 
Sonntag, 10. Oktober 2021 – 28. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Weish 7,7-11; APs: Ps 90(89); Les.2: Hebr 4,12-13; 
Ev.: Mk 10,17-30)
09.00  Eucharistiefeier (für † Fam. Mayr und Familie Frischling 
 und Gisela Schwarz, Melchior Römer, Albert Müller 
 und verstorbene Angehörige, Jahresgedächtnis für 
 † Lidwina Laible)
Donnerstag, 14. Oktober 2021 
18.00  Rosenkranzgebet 

Mitmachpaket von missio

Am vergangenen Sonntag wurden nach den Gottesdiensten 
in Bissingen und Bolheim  Mitmachpakete von missio verteilt 
und weitere solcher Tüten liegen im Schriftenstand aus. In die-
sen Paketen gibt es einige Überraschungen für den Monat der 
Weltmission im Oktober, z. B. eine Teelichtbanderole für die 
nächste Kaffeestunde oder der Fratelli-tutti-Würfel als Spiel 
für die ganze Familie. Lassen Sie sich auch inspirieren von 24 
Tagesimpulsen und dem Leitwort aus dem Galaterbrief: Lasst 
uns nicht müde werden, das Gute zu tun. Am 23./24. Oktober 
2021 feiern wir dann den Sonntag der Weltmission und wenn 
Sie mögen, können Sie bis  dahin gerne Ihre Spende im Tüt-
chen abgeben. Gerade in dieser weltweit nicht einfachen Zeit 
ist unsere Solidarität mit den Armen und Leidenden dieser 
Welt gefragt. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Pas-
toralen Ansprechperson Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen
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Erntedankfest in Bissingen

Mit Familien, jung und alt, klein und groß, konnte in Bissingen 
ein fröhlicher Erntedankgottesdienst gefeiert werden. Ein be-
sonderer Fokus stand dabei in der Predigt von Pfarrer And-
reas Muc auf dem Teilen. Wie wichtig das weltweite Teilen 
ist, zeigt eindrucksvoll das Beispiel von dem Obstbaum, der 
seine Früchte nicht fallen lässt und daher den Winter nicht 
überstehen kann. Das Teilen wird gerade jetzt im Weltmissi-
onsmonat Oktober unterstrichen durch die missio-Tüten, die 
an alle verteilt wurden und weiterhin ausliegen. Am Weltmis-
sionssonntag, den 24. Oktober, wird dies nochmal im Mittel-
punkt stehen. 
Ein weiterer Schwerpunkt war und ist das Danken. Hier stand 
eindrucksvoll der wunderschön und sehr kreativ gestaltete 
Erntedankaltar im Mittelpunkt. Mit viel Liebe und Freude ha-
ben diesen beeindruckenden Altar auch in diesem Jahr wieder 
Ulrike Kling und Irmhild Opolka gestaltet. Mit verschiedenen 
Früchten, Obst, Getreide und Brot entstand ein Kunstwerk, 
das nach dem Gottesdienst viele und gerade auch die Kinder, 
bewunderten. Ein großes DANKE für diese liebevolle Arbeit!
Die Aktion Mini-Brot des Katholischen Landvolks war ein gro-
ßer Erfolg zugunsten der Projekte des Katholischen Land-
volks. Hier ein Dank an Hans Kling und Reinhold Opolka für 
die Organisation und Durchführung und der Bäckersfamilie 
Laible, die die Brote am frühen Morgen für uns frisch geba-
cken hat! 

Samstag, 09. Oktober 2021 – 
Vorabend 28. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Weish 7,7-11; APs: Ps 90(89); Les.2: Hebr 4,12-13; 
Ev.: Mk 10,17-30)
Kein Gottesdienst! 
Sonntag, 10. Oktober 2021 
10.00  Ökumenische Gottesdienst in der evang. Kirche 
 anschl. ökum. Wanderung

Ökumenische Wanderung 10.10.2021

Liebe Freundinnen und Freunde der Ökumene,
die ökumenische Wanderung führt uns in diesem Jahr nach 
Oberdorf, einem Ortsteil von Bopfingen. Dazu laden wir Sie 
alle herzlich ein! Die etwas weite Anfahrt ist dem Thema des 
Tages geschuldet. Die evangelische Kirchengemeinde begeht 
an diesem Tag den „Israelsonntag“. An diesem Tag wird in 
besonderer Weise an die Wurzeln unseres christlichen Glau-
bens gedacht, die im „Ersten Testament“, das wir auch das 
„Alte Testament“ nennen, gegründet sind. Wir treffen uns 
deshalb um 10.00 Uhr zu einem ökumenischen Gottesdienst 

in der evangelischen Kirche. Anschließend bilden wir Fahrge-
meinschaften für die ca. 50-minütige Anreise nach Bopfingen-
Oberdorf. An der dortigen Grundschule gibt es reichlich Park-
möglichkeiten und einen großzügig angelegten Spielplatz. 
Auf diesem nehmen wir bei schönem Wetter unser selbst mit-
gebrachtes Rucksackvesper ein. Danach führt uns der Weg 
zum jüdischen Friedhof. Dort erhalten wir ab 14.00 Uhr eine 
einstündige Führung, bei der das Thema des Gottesdienstes 
eine wichtige Rolle spielt. Während der Führung auf dem jü-
dischen Friedhof sollen Männer eine Kopfbedeckung (Kippa) 
tragen. Die kann, wenn nötig, vor Ort ausgeliehen werden. 
Auf dem Rückweg genießen wir noch die herrliche Landschaft 
um den „Ipf“. Gegen 16.30 Uhr werden wir dann im evang. 
Gemeindehaus in Bolheim erwartet und können bei Kaffee, 
Kuchen und einem kleinen Imbiss den Tag ausklingen lassen.
 
Mitmachpaket von missio

Am vergangenen Sonntag wurden nach den Gottesdiensten 
in Bissingen und Bolheim  Mitmachpakete von missio verteilt 
und weitere solcher Tüten liegen im Schriftenstand aus. In die-
sen Paketen gibt es einige Überraschungen für den Monat der 
Weltmission im Oktober, z. B. eine Teelichtbanderole für die 
nächste Kaffeestunde oder der Fratelli-tutti-Würfel als Spiel 
für die ganze Familie. Lassen Sie sich auch inspirieren von 24 
Tagesimpulsen und dem Leitwort aus dem Galaterbrief: Lasst 
uns nicht müde werden, das Gute zu tun. Am 23./24. Oktober 
2021 feiern wir dann den Sonntag der Weltmission und wenn 
Sie mögen, können Sie bis  dahin gerne Ihre Spende im Tüt-
chen abgeben. Gerade in dieser weltweit nicht einfachen Zeit 
ist unsere Solidarität mit den Armen und Leidenden dieser 
Welt gefragt. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Pas-
toralen Ansprechperson Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr 
im katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in 
Herbrechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
gerne unverbindlich hereinzuschauen. Der nächste Treff-
punkt findet am Donnerstag, 07. Oktober 2021, um 19.00 
Uhr, statt. Nähere Informationen gibt es bei Horst Cantarutti, 
Tel. 0152/27108013 oder Seelsorgerin Beate Limberger, Tel. 
07324/985226. 

Familie.Glaube.Leben – Kinder trauern anders 
Kinder trauern anders

Das Haustier stirbt, ein Kuscheltier geht verloren, die Freun-
din zieht weg.... neben dem Tod von Angehörigen, Nachbarn 
oder Freunden gibt es vielfältige Anlässe für Kinder zu trau-
ern. Wie können wir sie als Erwachsene dazu gut begleiten? 
Was sollten wir über Kindertrauer wissen? Neueste Forschun-
gen geben uns darüber Aufschluss, darüber hinaus soll Raum 
sein für Fragen, eigene Erfahrungen und das Gespräch mit-
einander. Es lädt ein der ökumenische Arbeitskreis „Familie 
– Glauben – Leben“, die Leitung hat Trauerbegleiterin Beate 
Limberger. 
Herzliche Einladung hierzu  am Dienstag, 12. Oktober 2021, 
um 19.30 Uhr, in der Ev. Stadtmission, Mühlstraße 27, Herb-
rechtingen. 

Einladung zum Benefizkonzert

Querflötenschüler/innen des MV Sontheim/Brenz und die 
Band Rock´n Äbba
geben unter der Leitung von Martin Mayr ein Konzert. 

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim
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Neue Fahrzeuggeneration im Einsatz
 
Die Bergwacht Württemberg hat die ersten Einsatzfahrzeuge 
einer neuen Generation im Landesverband an die Bergwach-
ten Isny und Herbrechtingen ausgeliefert. Im Gegensatz zu 
den bereits bewährten ATVs (All Terrain Vehicle) verfügen die 
neuen UTVs (Utility Terrain Vehicle) über eine geschlossene 
Kabine und Pritsche. Retter und Patient sind somit vor Witte-
rungseinflüssen geschützt. Sie schließen durch ihre Funktiona-
lität die Lücke zwischen ATV und Geländewagen.
Am Freitag (08. Oktober 2021) wird mit geladenen Gästen an 
der Rettungsstation „Hohe Wart“ das Fahrzeug nun offiziell 
seiner Bestimmung übergeben. Außerdem werden in diesem 
Rahmen auch Ehrungen stattfinden. Beginn der Veranstaltung 
ist um 17.30 Uhr. Bitte in Dienstkleidung und unter Beachtung 
der 3G-Regelung mit Mund-Nasenschutz teilnehmen.

Verein zur Förderung von Sport- und 
Schwimmstätten e.V.

Wo:  St. Petrus und Paulus Kirche Niederstotzingen
Wann:  Sonntag 10. Oktober 2021
Beginn: 17.00 Uhr
Eintritt ist frei. Ihre Spende geht an das Hospiz Barbara in  
Heidenheim.
Die Teilnehmer freuen sich schon auf Ihren zahlreichen Be-
such.

Neuigkeiten auf der Homepage:

Seit einiger Zeit finden Sie auf unserer Homepage, direkt auf 
der Startseite den Reiter „Neuigkeiten“. Hier ist alles chrono-
logisch aufgelistet, was an Artikeln neu auf die Homepage ge-
stellt wird - mit Veröffentlichungsdatum, Titel, Seitenangabe, 
Gültigkeitsdatum (z.B. für Veranstaltungen) und Autor. Durch 
die vorhandenen Links gelangen Sie direkt auf die entspre-
chende Seite (wenn kein Link vorhanden ist, ist der Termin 
schon gewesen, s. Gültigkeitsdatum). Nutzen Sie diesen Ser-
vice, um noch schneller das Neueste zu erfahren. 
Viel Freude dabei! 

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 09.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch  14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, Fax 07324/985229, 
gerne auch per E-Mail. 
Sie können sich in wichtigen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro in Niederstotzingen wenden Tel. 07325/919066. 
In seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie bitte Pfarrvikar 
George, Tel. 07324/985216, Dekan Dr. Sven van Meegen, Tel. 
07325/9224020 sowie Gemeindereferentin Beate Limberger, 
Tel. 07324/988696 oder Tel. 0172/8457368. 
Pfarrvikar Andreas Muc erreichen Sie unter Tel. 07325/9224021. 
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 10. Oktober 2021
09.30 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 13. Oktober 2021
20.00  Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Die Gottesdienste finden unter Beachtung der geltenden  
Corona-Regeln statt.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine  VEREINE

DRK-Bergwacht
Ortsebene Herbrechtingen

 Herbrechtingen, September 2021

Nachruf
Der Verein zur Förderung von Sport- und 

Schwimmstätten e.V. trauert um sein Gründungsmitglied

Manfred Früh
der am 01.09.2021 verstorben ist.
 
Herr Früh war jahrelang Vorstand und mit aller Kraft dabei 
im Einsatz, dass Herbrechtingen ein Hallenbad bekommen 
sollte. Jahrzehntelang richtet er mit uns den „Ratzenball“ 
in Herbrechtingen aus. Seine Sprüche werden uns fehlen. 
Er hat sich immer für die Belange des Vereins, auch zum 
Wohle der Stadt, eingesetzt.
Wir haben ihm viel zu verdanken und werden sein Anden-
ken stets in Ehren halten.
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Heidi und Tochter Ute mit 
Familie.
 
Der Verein zur Förderung von Sport- und 
Schwimmstätten e.V.



 Buigen-Rundschau 40/25

Hauptversammlung des Heimatvereins

Die diesjährige Hauptversammlung des Heimatvereins fand 
am vergangenen Freitag im Heimatmuseum statt – bedingt 
durch „Corona“ diesmal erst im Herbst. Die besonderen Um-
stände hatten im vergangenen Jahr alle Unternehmungen 
verhindert, berichtete Vorsitzender Gerhard Krämer. Im Mu-
seum und im Garten fielen trotzdem für Christoph Jannek und 
Johannes Lehmann umfangreiche Arbeiten an. In den nächs-
ten Tagen wird von Seiten der Stadt begonnen, den Haus-
schwamm im Keller zu bekämpfen und der Steg soll „dem-
nächst“ repariert werden. 
Für das kommende Jahr ein Programm aufzustellen ist z.Zt. 
verständlicherweise noch nicht möglich – die Hoffnung richtet 
sich auf die nächste Hauptversammlung.
Nach dem Bericht von Kassierer Johannes Lehmann konnte 
Karin Mittmann, die zusammen mit Patrizia Bahle die Kassen-
prüfung vorgenommen hatte, den Kassierer uneingeschränkt 
loben und so wurden Vorstand und Kassierer einstimmig ent-
lastet.
Die Neuwahlen brachten das erwartete Ergebnis: 1. Vorsit-
zender Gerhard Krämer, Kassierer Johannes Lehmann und 
Pressewart Klaus Volz wurden einstimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. 
Schweigend wurde der verstorbenen Ehrenmitglieder There-
sia Großhable und Manfred Früh gedacht.
Im anschließenden gemütlichen Teil berichtete Gerhard Krä-
mer über das „tägliche Brot“ – zuerst über seine Geschichte, 
dann speziell über insgesamt 17 Bäckereien, die es in Herb-
rechtingen gegeben hatte. Manche existierten über Jahr-
hunderte, manchen nur wenige Jahrzehnte und von fast allen 
konnte er alte Fotos zeigen, die aus dem Nachlass von Hebe 
Maier stammen. Und interessant war es auch zu sehen, was 
heute an diesen Stellen gebaut ist: Herbrechtingen hat sich 
sehr verändert!

Einladung zur Hauptversammlung des Kaninchenzüchter- 
vereins Z 72 Herbrechtingen e.V. 

Am Samstag, 16.10.2021, findet um 17.00 Uhr, im Vereins-
heim die Hauptversammlung des Kaninchenzüchtervereins  
Z 72 Herbrechtingen e.V. statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Verlesen des Protokolls der letzten HV
3.  Ehrungen
4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
5.  Kassenbericht
6.  Berichte der einzelnen Funktionäre
7.  Entlastungen
8.  Anträge
9. Verschiedenes 

Zu dieser Hauptversammlung sind alle Mitglieder aufs Herz-
lichste eingeladen. Anträge bis 13.10.2021 an den 1. Vorsit-
zenden senden.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand

Jubiläum Wochen- und Bauernmarkt,

Die Zeit ohne euch war viel zu lang,
Jetzt sind wir wieder da, mit Musik und Gesang.
Wir hatten diese Zeit auch gründlich satt,
und hoffen das dies nun ein Ende hat.

Am vergangenen Freitag, 04. Oktober 2021, war es endlich 
soweit. Nach über eineinhalb Jahren Zwangspause durften 
wir endlich anlässlich des Jubiläums des Wochen- und Bau-
ernmarktes in Herbrechtingen wieder öffentlich vor Publikum 
musizieren.
Bei herrlichem Sonnenschein begannen wir mit großer Freude 
unser Konzert um 14.00 Uhr. Die angenehmen spätsommerli-
chen Temperaturen lockten einige Besucher auf den Wochen-
markt und so durften wir bis 16.30 Uhr für die musikalische 
Unterhaltung sorgen.
Es war ein wunderschönes Erlebnis endlich wieder gemein-
sam mit Euch zu feiern. Diese großartige Atmosphäre mit 
Euch hat uns in den letzten Monaten sehr gefehlt und wir sind 
sehr dankbar für jeden einzelnen Besucher, dem es ebenso 
ging und uns am vergangenen Freitag unterstützt hat.
Ein besonderer Dank gilt auch allen Marktbeschickern, die uns 
nach dem Auftritt mit einem großartigen Vesper und allerlei 
Köstlichkeiten überrascht haben. Wir haben uns sehr darüber 
gefreut.
Wir hoffen, dass wir so eine Zusammenkunft mit Euch in Zu-
kunft wieder öfter erleben dürfen und sagen deshalb: Bleibt 
weiterhin gesund!

Euer Musikverein Herbrechtingen-Bolheim

Senioren-Gruppe

Am Mittwoch, 13. Oktober 2021, treffen wir uns um 14.00 
Uhr mit dem PKW am Parkplatz unterhalb vom Hallenbad. Es 
bestehen Mitfahrgelegenheiten. Die Fahrt führt nach Hausen. 
Nach einer größeren und kleineren Wanderung ist Einkehr in 
der Vesperstube Lamm. Wie immer sind Gäste herzlich will-
kommen.
 
Gauversammlung

Am Sonntag, 10. Oktober2021, findet in Heldenfingen im 
Gasthaus Ochsen die Gauversammlung des Donau-Brenz-
Gaus statt. Um 10.30 Uhr beginnt eine Wanderung rund um 
Heldenfingen (Strecke ca. 6 Km). Treffpunkt Kliffhalle. Um 
13.30 Uhr beginnt die Gauversammlung mit Vorführungen 
der Kindertanzgruppe Gerstetten.

Heimatverein Herbrechtingen

Kaninchenzüchterverein Herbrechtingen 
Z72 e.V.

Musikverein Herbrechtingen-Bolheim

Ortsgruppe Herbrechtingen
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SGM auch in Heldenfingen siegreich 
3. Mal „zu Null“ – im 5. Punktspiel – jetzt 15 Punkte  
und 30:2 Tore
 
Eine Bilanz, die sich sehen lassen kann.
Bis diese nach dem Spiel erreicht war, mußten die SGM-Kicker 
vor allem in der 1. Hälfte des Spiels ordentlich arbeiten. Denn 
der Gegner, die SG Heldenfingen/Heuchlingen II, war bis zur 
Halbzeitpause eigentlich die robusteste Zweite Mannschaft in 
der Kreisliga B, gegen die die SGM bis dahin gespielt hatte. 
Mit Zweikämpfen, Tacklings und guter Raumaufteilung mach-
te die SG von der Alb den spielerisch aber besseren Gäste 
vom Buigen das Kombinieren samt Torabschlüssen schwer.
War die Möglichkeit in der 55. Minute durch einen von Patrick 
Feldengut verschossenen Foulelfmeter in Führung zu gehen, 
noch vertan, so brach „Didi“ Guimaraes nach schöner Vor-
arbeit von Luis Martinez mit dem 0:1 den Bann.
Fünf Minuten später war es dann „Didi“, der wiederum Luis 
Martinez gekonnt in Szene setzte und dieser auf 0:2 erhöhte.
Nur 2 Zeigerumdrehungen später war es abermals Luis Marti-
nez – der nach feinem Zuspiel von Joachim Vetter mit seinem 
2. Tor auf 0:3 stellte. Somit war der 5. Sieg im 5. Spiel eigent-
lich unter Dach und Fach. Doch in der 72. Minute machte dann 
Matthias Koesler – kurz nach seiner Einwechslung – entgültig 
den Deckel drauf. Vorausgegangen war ein sehenswerter Au-
ßenrist-Paß von Dennis Banzhaf, den Noah Auer in den 16er 
brachte, und „Matze“ vollendete.
Neidlein, Prem (Fronius), Späth, Feldengut, Auer (Prem), Vet-
ter, Geiger (Schüßler), Kropp, Martinez (Banzhaf), Guimaraes 
(Koesler),und Lunz waren die Spieler, die von den Interims-
Verantwortlichen auf`s Feld geschickt, und nach holpriger  
1. Halbzeit letztendlich doch als verdiente Sieger vom Platz 
gingen.
Am Sonntag, 10. Oktober 2021, finden in der Kreisliga B kei-
ne Punktspiele statt; bevor die SGM dann am Sonntag darauf, 
am 17. Oktober 2021, auf dem Sportplatz „Halde“ in Natt-
heim gegen Nattheim II – um 13.00 Uhr – den nächsten Sieg 
einfahren will.

 

3. Ligaspiel der D-Jugend 
SGM Herbrechtingen-Bolheim gegen die SGM Albuch

Letzten Samstag hatte die 9er-Mannschaft der D-Jugend die 
Spielgemeinschaft Albuch zu Gast. Diese Jugend-Spielge-
meinschaft wurde im letzten Jahr aus dem TV Steinheim und 
dem VFL Gerstetten gegründet. 

Anstoß bei bestem Fußball-Wetter war pünktlich um 13.30 
Uhr auf dem Sportplatz in Bolheim. Unsere Jungs kamen gut 
ins Spiel und setzten den Gegner dauerhaft unter Druck. Das 
frühe 1:0 nach einer tollen Einzelleistung war zu dem Zeit-
punkt durchaus verdient. Unsere Jungs vergaben in der 1. 
Halbzeit einige weitere gute Möglichkeiten und so musste 
nach einem Konter das 1:1 hingenommen werden. Kurz vor 
der Halbzeitpause entschied der Schiedsrichter nach Hand-
spiel auf Elfmeter für unsere Jungs und es stand 2:1 zur Halb-
zeit. Nach der Pause kamen die Gäste besser ins Spiel und 
bestimmten das Geschehen auf dem Platz. Der Spielstand 
von 2:2 war am Ende gerecht, mit der Punkteteilung konnten 
beide Mannschaften zufrieden sein.

Team: V. hinten li.: Trainer Christian, Niklas K., Johannes, Paul, 
Niklas S., Dominik M. und Trainer Jörg
V. vorne li.: Lukas G., Luis, Julian H., Lukas A., Tilo und Julius

Einladung zur 113. Jahreshauptversammlung des  
Sängerbund Bissingen e.V.
 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, 22.10.2021, um 20.00 Uhr, im „Haus der Vereine“ statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Sängerinnen, 
Sänger und Interessierte herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Chorleiterin
5. Bericht Kassenprüfung und Entlastung
6. Satzungsänderung
7. Ehrungen
8. Wahlen
9. Anträge und Verschiedenes.

Anträge können bis zum 15.10.2020 schriftlich und begründet 
beim ersten Vorsitzenden Andreas Handschiegl eingereicht 
werden.
Gez. Andreas Handschiegl, 1. Vorsitzender

Hiermit kommt das Programm der nächsten Wochen:

07.10.2021 Bad Blau 
Treffpunkt: 19.00 Uhr Infos von Kathi
14.10.2021 Anhänger fertig machen + 
Grillen AInfos von Peter
21.10.2021 Bouldern in der Einsteinhalle 
Treffpunkt: 19.00 Uhr Infos von Maxi
28.10.2021 Kürbis schnitzen in der Hütte Hausen 
Treffpunkt: 20.00 Uhr Infos von Fabi
04.11.2021 Schnitzeljagd 
Infos von Maxi

Landjugend Dettingen/Hausen
www.landjugend.de/dettingen-hausen

Sport  SPORT

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
tsv-herbrechtingen@gmx.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 18.00 – 20.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Abt. Fußball

Juniorenfußball
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Start der E1 in die neue Saison

Am Freitag, 24.09.2021, ging es auch für die SGM E1 in die 
neue Saison. Nach bereits erfolgreicher erster Pokalrunde 
hatten unsere Jungs den SV Sontheim zum ersten Punktspiel 
zu Gast.
Gegen einen zu Beginn stark aufspielenden Gegner fanden 
wir kaum ins Spiel und wurden in den ersten Minuten, teils 
durch eigene Fehler, überrannt. So stand es nach 10 Minuten 
0:3. Kopf hängen lassen war allerdings nicht angesagt! Nach 
und nach fanden wir in unser Spiel und erzielten kurz vor der 
Halbzeit den Anschluss zum 1:3-Halbzeitstand. In der zwei-
ten Hälfte zeigten unsere Jungs trotz zwischenzeitlichem 1:4 
und 2:5 Moral und erkämpften schließlich ein verdientes 5:5. 
Genau 4 Tage später am 28.09.2021 sollte es dann bereits 
zu Neuauflage kommen. Diesmal in Sontheim in der zweiten 
Runde des Bezirkspokals. Wir hatten uns nach dem „Stotter-
start“ vor 4 Tagen einiges vorgenommen und haben genau-
so begonnen. Hohes Anlaufen, frühes Pressing und eine gute 
Defensive lieferten nach und nach eine stabile und verdiente 
3:0-Halbzeitführung. Auch in der zweiten Hälfte ließen unsere 
Jungs kein bisschen nach und spielte sich ein ums andere Tor 
heraus. Am Ende gewannen wir deutlich mit 11:1.
Auf in die dritte Pokalrunde und eine hoffentlich lange Saison.

V. li. oben: Trainer Torsten, Jonas, Justus, Moudy, Gabriele, 
Eric und Trainer Janni.
V. li. unten: Noel, Clemens, Anastasios, Luca, Justin. 
 
Zweites Punktspiel der E1 in Giengen

Am Freitag, 01.10.2021, ging es für die SGM E1 zum ersten 
Auswärtspunktspiel zur starken TSG Giengen.

Auf einem nicht optimal bespielbaren Platz hatten beide 
Mannschaften Schwierigkeiten, ihren Spielaufbau und ihr 
Passspiel umzusetzen. Früh gingen wir mit 0:1 in den Rück-
stand, glichen kurzzeitig nach einer Ecke aus, um wieder nach 
weiteren Minuten 1:2 zurückzuliegen. Ab Mitte der ersten 
Halbzeit übernahmen wir dann mehr und mehr das Spiel, 
spielten einige gute Chancen heraus, kamen allerdings bis zu 
Halbzeit nicht zum ersehnten Torerfolg.
Nach Wiederanpfiff lief es mit der Überlegenheit so weiter, 
mit dem Unterschied, dass unsere Jungs nun die Tore mach-
ten! Drei herrliche Aktionen, darunter ein direkt verwandelter 
Freistoß, ließen unsere Jungs mit 4:2 in Führung gehen. Durch 
den Anschluss der TGS zum 4:3 kurz vor Schluss wurde es 
nochmal spannend, doch wir konnten die Führung souverän 
über die Zeit bringen und nahmen verdient 3 Punkte mit.

Heimkämpfe in der Bibrishalle unter Corona

Das WRV Hygienekonzept dient 
den Vereinen als Gerüst für ihr 
Hygienekonzept. Neben den 
kommunalen und behördlichen 
Vorschriften sind hierin für den 
Ringkampfsport spezifische 
Hinweise, Empfehlungen und 
Vorgaben des WRV aufgeführt.
Der Veranstalter muss ein vollumfängliches Konzept zur Si-
cherstellung aller hygienischen und medizinischen Voraus-
setzungen erstellen, umsetzen und kommunizieren. Sowie 
Ordnungsdienste, welche auf die Einhaltung der Regelungen 
achten, bereitstellen.
Ziel der zusätzlichen Vorgaben, Hinweise und Empfehlungen 
durch den WRV ist es Ansteckungen durch die wettkampfmä-
ßige Durchführung unseres Sports zu vermeiden.
Bei den Vorgaben für die Durchführung einer Veranstaltung 
ist folgende Reihenfolge maßgeblich:
 
Örtlich zuständige Behörde von Gemeinde bzw. Stadt, 
kommunale Aufsichtsbehörde, Landesbehörde, Bundesmi-
nisterien Vorgaben des WRV / DRB
 
Es sollten aber grundsätzlich die höchstmöglichen Sicher-
heitsmaßnahmen ergriffen werden. Dies bedeutet, dass die 
Vorgaben des WRV das absolute Minimum sind, auch wenn es 
kommunal Lockerungen geben könnte.
 
Die Gesundheit aller hat oberste Priorität. „es ist nichts so wie 
es war… es ist normal, dass nichts normal ist“.

Der Ringkampfsport lebt 
von den Emotionen rund 
um die Matte. Doch in Zei-
ten von Covid 19 wird man-
ches anders sein, wofür wir 
heute schon herzlichst um 
Verständnis und Nachsicht bitten! Verzicht auf die After-Fight-
Party und eine Bewirtung mit warmem Essen wird leider nicht 
möglich sein.
 
Grundsätzlich gilt beim Württembergischen Ringerver-
band die 3G-Verordnung geimpft, genesen, getestet.
 
Wir müssen die Besucher auch bitten, sich strikt an die 
Maskenpflicht in der Halle zu halten! D.h. eine medizini-
sche oder eine FFP2-Maske ist auch am Platz zu tragen.
Wegen der Begrenzung der Zuschauerzahl, empfehlen wir 
frühzeitig in die Halle zu kommen, damit das Einlassproze-
dere geordnet abgewickelt werden kann.

V. oben li.: Justus, Jonas, Noel, Anastasios, Dion und Eric.
V. unten li.: Gabriele, Justin, Clemens und Luca.
Ein herzliches Dankeschön an die Trainer Torsten und Janni! 

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net
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Die notwendige Kontaktdatenerhebung bzw. Registrierung 
ist über…
– Luca App
– Corona Warn App oder über ein 
– Kontaktformular möglich. 
Das Kontaktformular „Kontaktdaten-
erhebung“ kann auf unserer Home-
page „herbrechtingen-ringen.net“ auf 
der Startseite unter der Rubrik „Down-
loads“ heruntergeladen werden.

Hier der QR-Code für den Download:

Vorschau KaTa 1

Ihren Saison-Auftaktkampf bestreiten die TSV-Ringer in der 
Verbandsliga am kommenden Samstag, 09. Oktober 2021, 
um 19.30 Uhr, auswärts beim SV Dürbheim.
Entgegen der üblichen Gepflogenheit kann auch bei den wei-
teren Auswärtsfahrten heuer leider kein Omnibus eingesetzt 
werden. Laut WRV-Verordnung dürfen Ringer und Fan’s nicht 
gemeinsam anreisen.
 
Die 2. Mannschaft und die Schüler sind noch kampffrei.

Jahreshauptversammlung Fußballförderverein  
SV Bissingen e. V.

Der inzwischen 64 Mitglieder zählende Fußballförderverein 
organisiert in erster Linie die allseits bekannten Faschingsver-
anstaltungen in Bissingen. Im Jahr 2020 fanden die Faschings-
veranstaltungen noch kurz vor Beginn der Covid-19-Pan-
demie statt. Der Fasching 2021 musste allerdings komplett 
abgesagt werden. So blieb dem ersten Vorsitzenden, Markus 
Weidle, nur eine Vorschau auf das kommende Faschingsjahr 
2022, in dem man hoffentlich alle geplanten Veranstaltungen 
durchführen kann. Der Hauptfasching soll am 19.02.2022, 
der Kinderfasching am 20.02.2022, der Ü30-Fasching am 
25.02.2022 und der Kehraus am 01.03.2022 stattfingen.
Berichten konnte Markus Weidle allerdings über das „Dorf-
feschd Light“, das im Juli 2021 unter strengen Auflagen 
und Vorgaben stattgefunden hat. Zusammen mit den ande-
ren Bissinger Vereinen wurde von der Dorfgemeinschaft ein 
18-seitiges und aufwendiges Hygienekonzept erarbeitet und 
erfolgreich umgesetzt. Für das Event „Music for Hope“ am 
Freitag hätte man zwar etwas mehr Zuschauer erwartet, aber 
die Anwesenden waren begeistert von der stimmungsvollen 
Show unter den farbigen und leuchtenden Kastanien auf dem 
Festplatz. 
Am Samstagmorgen dann der Schock, das Wetter hatte den 
gesamten Festplatz unter Wasser gesetzt. Ein SOS-Aufruf an 
alle Vereine hatte zur Folge, dass aus allen Richtungen Biss-
inger mit ihren Schubkarren anrückten und kurzfristig organi-
sierte Hackschnitzel auf dem Platz verteilten. Hierfür gilt ein 
Dank an alle Helfer und besonders an Hermann Rau, der die 
Hackschnitzel sofort als Spende zur Verfügung stellte. Somit 
konnte das“ Comedy Vesper im Biergarda“ mit „Hillu`s Herz-
tropfa“ erfolgreich und mit zahlreichen Zuschauern stattfin-
den. Durch diese Aktion wurde wieder bewusst, wie gut der 
Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft in der Bissinger Dorf-
gemeinschaft funktioniert. 
Auch für das nächste Jahr laufen bereits Planungen für ein 
„Kinder- und Dorffeschd“. Für das Comedy Vesper werden 
„Kächeles“ erwartet sowie im Biergarda: ROXX HOCK und 
Albfetza. 
Der Bericht des Schriftführers Dietmar Dörflinger lag zur Ein-
sicht aus und Kassiererin Cindy Schramek konnte, dank dem 
stattgefundenen Fasching 2020, von einer stolzen Summe  

berichten, die dem Hauptverein zur Verfügung gestellt wur-
de. Die Kassenprüfer Peter Cebulla und Michael Wiedenmann 
bestätigten ihr eine ordentliche und einwandfreie Kassenfüh-
rung und Michael Wiedenmann veranlasste die Entlastung 
der Vorstandschaft. 

In Zukunft soll die Vorstandschaft unter 4 gleichberechtigten 
Vorsitzenden neu organisiert und Ressorts gebildet werden, 
mit den Schwerpunkten Kinder-/Dorffest, Fasching sowie Ju-
biläum 75 Jahre SV Bissingen im Jahr 2024. Die hierfür not-
wendige Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen.

Bei den Wahlen wurden die Vorsitzenden Matthias Esslinger, 
Michael Buck und Maximilian Pietsch, Kassiererin: Ute Cebul-
la, Kassenprüfer Markus Mack und Georg Weidle gewählt, be-
vor Vorsitzender Markus Weidle die Versammlung mit einem 
„Bleibet gsond“ verabschiedete. 

Aktive

Vorschau Punktspiele:

Sonntag, 10. Oktober 2021, 15.00 Uhr,
SV Bissingen – TSV Niederstotzingen
Reserve: 13.00 Uhr

Neue Warmlauf-Shirts für die Fußballer des SV Bissingen
Die aktiven Fußballer des SV Bissingen wurden vor der ak-
tuellen Saison mit neuen Warmlauf-Shirts ausgestattet. Die 
Fußballer bedanken sich recht herzlich bei der Württember-
gischen Versicherung, vertreten durch Andreas Wieczorek 
(zweiter von links) und der Firma HFD Staubabsaugungen, 
vertreten durch Martin Wukojevic (hinten, rechts) für diese 
Unterstützung.

Ergebnisse:

A-Junioren

Pokal: SGM (SF Rammingen) Lonetal – Nersingen  4:3 [1:3]
Punktspiel: SGM Scharenstetten – 
SGM (SF Rammingen) Lonetal 1:1 [0:1]

B-Junioren

SGM TSV Niederstotzingen Lonetal –
SGM SV Söhnstetten Juniorteam Alb  5:1 [2:0]
Drittes Spiel, dritter Sieg. Mit 5:1 wurde die SGM Söhnstetten 
Juniorteam Alb besiegt. Zunächst hatte der Gegner mit zwei 
Aluminiumtreffern Pech, wir vergaben unsererseits zweimal 

Abt. Fußball

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Jugendfußball
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aus aussichtsreicher Position. Ein Fehler des Gegners und eine 
sehr schöne Kombination führten dann zu der 2:0-Pausenfüh-
rung. Nach dem Wechsel half der Gegner noch tatkräftig mit, 
bis kurz vor dem Ende Z. Lyubenov mit dem Tor des Tages 
den Endstand herstellte. Wiederum konnten wir uns auf einen 
guten Defensivverbund verlassen. Alle Versuche des Gegners, 
schnell in die Spitze zu spielen, wurden souverän abgefangen. 
Vor dem Spitzenspiel in Herbrechtingen stehen wir nun sehr 
solide da. 
Es spielten: L. Frey, D. Monteforte, M. Kröner, F. Geiger, G. 
Mannes, F. Unzeitig, L. Rothmaier, Z. Lyubenov, C. Müller, N. 
Guse, D. Künzel, M. Bötticher, L. Lohmann.

Vorschau:

A-Junioren

Samstag, 09. Oktober 2021, 16.00 Uhr,
SGM (SF Rammingen) Lonetal – TSV Pfuhl

B-Junioren

Sonntag, 10. Oktober 2021, 10.30 Uhr,
SGM Herbrechtingen/Bohlheim – 
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal

Mit folgenden Sport- und Kursangeboten starten  
wir wieder durch

Schauen Sie vorbei und lernen Sie uns kennen – 
Wir freuen uns über Ihren Besuch 
Für alle anderen Sportstunden, die zurzeit nicht stattfinden 
können, sind wir weiterhin bemüht eine Vertretungskraft zu 
finden. Sobald sich diesbezüglich positive Änderungen erge-
ben, werden wir Sie in Kenntnis setzen.

➢  Wirbelsäulengymnastik  
mit Bärbel Söll

  (B Lizenz für Haltung und Bewegung, 
Sport Pro Gesundheit – Prävention, 
Yogalehrerin)

 (Dienstag, 8.30 – 9.30 Uhr, 
 18.30 – 19.30 Uhr)

➢ Fitnessgymnastik mit Helga Muth 
  (Trainerlizenz C Profil Aerobic, Trai-

nerlizenz B Profil Prävention Haltung 
und Entspannung)

 (Dienstag, 20.15 – 21.15 Uhr)
➢ Stepp Aerobic mit Helga Muth
 (Mittwoch, 20.00 – 21.00 Uhr)

➢ Zumba mit Luciana Alpkan
 (Zumba* Trainerin)
 (Mittwoch, 18.45 – 19.45 Uhr)

Es gelten die vorgegebenen 
Corona Bestimmungen:
– 3G-Pflicht (geimpft, genesen, getestet)
– Registrierung der Kontaktverfolgung
– Händedesinfektion
–  Maskenpflicht beim Betreten und  

Verlassen der Halle

Mit freundlichen Grüßen
Das Team der Gymnastikabteilung

Kontaktadressen der Abteilungsleitungen: 
Beate Quinsz, Tel. 07324/919507 und 
Gudrun Weinmann, Tel. 07324/9833126

Tanzmäuse 

Die Bolheimer Tanzmäuse trainieren seit Anfang des Schul-
jahres wieder jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr in der 
Turn- und Festhalle in Bolheim. Unsere Tanzmäuse sind mo-
mentan zwischen 5 und 11 Jahre alt. Du bist mindestens 5 
Jahre alt und hast Lust zu tanzen? Dann bist du bei uns genau 
richtig. Einfach vorbeikommen und reinschnuppern. Nähere 
Infos bekommt ihr bei Melanie Waller, Tel. 07324/985355.

Männer SHB

Die Defensive macht den Unterschied!
SHB – HC Hohenems  28:17 (HZ: 14:8)
Die Spielgemeinschaft Herbrechtingen/Bolheim überzeugt 
auch im zweiten Saisonspiel zu Hause gegen Hohenems. Mar-
tin Mäck verletzt sich am Knie und droht länger auszufallen!
Zwei Länderspiele nacheinander waren für die SHB nach der 
langen Coronapause vorgesehen und beide wurden überzeu-
gend gemeistert. In beiden Spielen gegen die Teams aus dem 
Vorarlberg wusste vor allem die Deckung zu überzeugen. Vor 
dem Spiel musste zu den Langzeitverletzten leider auch Luca 
Hauser aufgrund von Magenproblemen kurzfristig absagen. 
Wie schon gegen Feldkirch setzte Trainer Cosmin Popa auf 
eine offensiv ausgerichtete Deckungsvariante mit zwei vor-
gezogenen Halbspielern. Denn auch Hohenems verfügt über 
hochgewachsene wurfgewaltige Rückraumspieler. Zwar ging 
der Gast zunächst in Führung, doch diese sollte die einzige 
im Spiel bleiben. Leider verletzte sich Martin Mäck schon früh 
im Spiel am Knie und humpelte vom Feld. Angetrieben vom 
überragenden Stefan Beljic sortierten sich die Hausherren 
aber zusehends und legten mit schön herausgespielten Toren 
eine 7:4-Führung nach knapp einer Viertelstunde hin. Konzen-
triert ging es weiter und Pascal Gehringer im SHB Gehäuse 
erwischte einen Sahnetag. Seine Paraden bescherten den 
Blau/Weißen eine 11:7-Führung nach 22 Minuten, was den 
HC Trainer zur ersten Auszeit veranlasste. Unbeeindruckt mar-
schierte der SHB Express aber weiter. Vor allem über Außen 
lief dieses Mal einiges und so waren es vor allem die beiden 
Flügelspieler Moritz Elsenhans und Adrian Akermann, die bis 
zur Halbzeit eine beruhigende 14:8-Führung herauswarfen.
Entschlossen auch der Auftritt der Gasgeber zu Beginn der 
zweiten Halbzeit. Hinten machte Gehringer weiter einen tol-
len Job und vorne wartete man geduldig auf die sich bieten-
den Chancen. Als Akermann mit 3 Toren in Folge und Beljic 
auf 21:11 nach 40 Minuten erhöhten, war schon eine kleine 
Vorentscheidung gefallen. Trainer Popa setzte lange auf die 
Youngster Luca Ruoff und den A-Jugendlichen Tim Kraft und 
diese zahlten es mit guten Leistungen zurück. Auch Nach-
wuchskeeper Simon Schabel bekam noch ein paar Minuten 
und zeigte sein großes Potential. Daniel Ruoff zündete noch 
ein paar Mal seinen gefürchteten Turbo und so stand am Ende 
ein ungefährdeter 28:17-Erfolg auf der Anzeigetafel, was vo-
rübergehend Platz 1 in der Tabelle bedeutete. Herauszuhe-
ben ist auch die tolle Leistung der beiden Unparteiischen die 
das Spiel stets souverän leiteten. In zwei Wochen geht es zur 
heimstarken Mannschaft nach Saulgau. Bleibt zu hoffen, dass 
sich bis dahin das Lazarett etwas entspannt. 
Es spielten: Gehringer und Schabel im Tor; Kling (1), D. Ruoff 
(4), T. Kraft, L. Ruoff (1), Mezencev (1), R. Kraft, Wurelly (1), 
Mäck (1), Beljic (9/1), Elsenhans (3), Akermann (6/1), Weller (1)

Abt. Gymnastik

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

Bärbel Söll

Helga Muth

Luciana Alpkan

Abt. Turnen

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
www.shb.in
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Strafwürfe: SHB: 3 (2 verwandelt) HC Hohenems: 3 (1 verwan-
delt)
Zeitstrafen: SHB: 1 (Wurelly) HC Hohenems: 3
Zuschauer: 180
Schiedsrichter: Klose von der HSG Gablenberg-Gaisburg und 
Joos von der SG Weinstadt

Damen SHB

SHB überrollt die Gäste in der zweiten Halbzeit!
SHB – TSG Ailingen  33:20 (HZ: 11:13)
Den zweiten Sieg im zweiten Spiel schafften die SHB-Damen 
beim Heimdebut gegen die TSG Ailingen.
Der Turbo zündete wie schon gegen Langenau/Elchingen, 
aber wieder erst in der zweiten Halbzeit. Dafür aber mit ge-
ballter Power!
Am Ende sahen die zahlreichen Zuschauer in der Bibrishalle 
eine Heimmannschaft mit zwei Gesichtern. Wie schon eine 
Woche zuvor beim Auftakt in Langenau, kamen die SHB-Da-
men schlecht in die Partie. Unsortiert in der Deckung und mit 
etlichen Fehlwürfen machten sich die Feil-Schützlinge das Le-
ben in den ersten 30 Minuten selbst schwer. 
Die Gäste erwischten einen optimalen Start und gingen ent-
schlossen und konzentriert zu Werke. Als das 0:3 auf der An-
zeigetafel aufblinkte waren die Zuschauer doch etwas über-
rascht wie einfach es der TSG gemacht wurde. Ganze 6 1/2 
Minuten dauerte es bis Steffi Renner vom 7 Meter-Punkt zum 
ersten Mal erfolgreich war für ihre Farben. Bis dato hatten 
die Blau/Weißen schon etliche Chancen liegen gelassen und 
scheiterten an der toll aufspeielenden Gästetorhüterin. 
Und weiter ging das muntere Torhüterwarmschießen. Ailin-
gen spielte weiter sehr konzentriert und beim 1:5 aus Sicht 
der Gastgeberinnen legte Trainer Feil schon sichtlich bedient 
die Karte zur Auszeit. Endlich ging der erhoffte Ruck durch 
die Mannschaft. Angetrieben von Wirbelwind Carmen Siller 
die ein tolles Spiel machte und der ebenfalls furios spielen-
den Stella Wiedmann wurde zur Aufholjagd geblasen. Gäs-
tetrainer Rossi unterband die Aufholjagd und legte ebenfalls 
die grüne Karte. Das Spiel gestaltete sich nun ausgeglichener 
aber mehr als auf 2 Tore kam die SHB bis zur Pause nicht he-
ran.
Die Devise zur zweiten Halbzeit lautete: „Anschnallen“. Was 
die Heimmannschaft nun in den kommenden 30 Minuten ze-
lebrierte war schlicht meisterlich. Trainer Feil spielte mit den 
beiden zweitligaerfahrenen Uhl und Siller im Rückraum und 
diese wirbelten die TSG Abwehr gehörig durcheinander. Es 
ergaben sich auch etliche Lücken für die Mitspieler von denen 
vor Allem die starke Franzi Braun und Shooterin Wiedmann 
profitierten. Zudem zog Nilda Sahin auf Mitte gekonnt die Fä-
den. Anna Sadowski im SHB Gehäuse passte sich nun eben-
falls dem tollen Spiel ihrer Vorderleute an und so nahm das 
Unheil für die Gäste ihren Lauf. Ailingen brach komplett ein, 
auch weil die Wechselmöglichkeiten auf Seiten der SHB er-
heblich besser waren. Uhl, Sahin und Siller spielten den Geg-
ner schwindelig und beim 24:16 durch Luisa Fleischer rieben 
sich die Zuschauer verdutzt die Augen. In 17 Minuten legten 
die SHB`lerinnen einen 13:3-Lauf hin und der Hunger war noch 
lange nicht gestillt. Sogar in Unterzahl dominierten die Haus-
herrinnen und bauten den Vorsprung unerbittlich aus. Ailin-
gen brach in der zweiten Halbzeit komplett auseinander und 
die SHB spielte ihre konditionellen Vorteile nach allen Regeln 
der Kunst aus. Am Ende stand ein erneuter Kantersieg und 
eine überglückliche Mannschaft brachte ihrer Torhüterin Sofia 
Kuch im Kreis noch ein Geburtstagsständchen. Kommenden 
Samstag geht es zum Titelaspiranten Gerhausen. Dort sollte 
man wenn möglich keine Schwächephase hinlegen. 
Es spielten: Kuch und Sadowski im Tor; Fleischer (2), Sahin (4), 
Schweda (1), Wiedmann (6), Gröner, Braun (3), Uhl (5), Gerst-
mayr, Feth, Renner (6/5), Siller (6) 

Weibliche C-Jugend Bezirksliga-Quali

„Weiblicher C-Jugend gelingt Auftakt-Sieg mit phänome-
naler Abwehrleistung.“
SHB vs. SG Hofen/Hüttlingen 14:5 (6:2)
Den Spielerinnen der weiblichen C-Jugend der SHB war be-
reits die ganze Woche vor dem Spiel deutlich die Freude an-
zusehen, dass es nach einem Jahr endlich wieder losgeht mit 
Handball. Dementsprechend motiviert, aber auch mit einer 
Prise Aufregung, ging das Team um Trainergespann Mitt-
mann/Wiedmann in die Partie. Die offensive, beinahe Mann-
deckung der Gäste konnte die SHB nicht überraschen, denn 
genau darauf hatten sich die Mädchen der SHB mental einge-
stellt und so konnte nach 7 Minuten ein 2:0 herausgeworfen 
werden, ohne selbst Tempogegenstöße zu kassieren. Beim 
Stand von 4:2 nach 15 Minuten erfolgte die erste Auszeit 
der Gäste, denn die SHB rührte Beton in der Abwehr an und 
jede Spielerin half ihrer Mitspielerin aus, sodass kein Durch-
kommen war. Rückraum-Würfe entschärfte die glänzend auf-
gelegte Alicia Lanzinger, die zudem drei(!) 7-Meter hielt. Die 
Abwehrform der Gäste forderte das Team der SHB unheim-
lich, denn es war ein großer kämpferischer und läuferischer 
Aufwand nötig, um überhaupt zum Torwurf zu kommen. Hier 
war man in der ersten Halbzeit nicht ganz zufrieden mit sich, 
aber konnte noch auf 6:2 erhöhen. Konzentriert weiter arbei-
ten wollte man dann auch in Hälfte zwei und das gelang auch, 
denn die Abwehr blieb sattelfest und vorne machte man ein 
paar Läufe besser. Das 12:4 von Annie Ehlers nach 42 Minuten 
war die Belohnung für diese konsequente Phase des Spiels. 
Alle hatten sehr viel Kraft geben müssen und so schlichen sich 
am Ende noch ein paar kleinere Fehler bei Abspielen ein. Be-
merkenswert ist allerdings, dass man aus den letzten 8 schwe-
ren Minuten trotzdem mit 2:1 herausging, sodass am Ende ein 
14:5 an der Anzeigetafel stand.
Die SHB kommt somit in einem fairen Auftaktspiel mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung zu einem verdienten 
14:5-Erfolg.
Mit am Start: Alicia Lanzinger (im Tor), Henrike Hess, Nina 
Widmaier, Lilli Haupt (4), Leoni Lutz (3), Christina Tziortzidis, 
Arlinda Mahmudi, Sarah Lungu, Rosalie Zahn, Anni Ehlers (7), 
Yvonne Schmidt.

Weibliche D-Jugend gg. Hofen/Hüttlingen

Am Sonntag, 03.10.2021, startete auch die weibl. D in die 
neue Saison. Der Gegner kam aus Hofen/Hüttlingen. Die 
meisten Spielerinnen der SHB kamen neu aus der E-Jugend in 
die D-Jugend, weshalb wir alle sehr gespannt und aufgeregt 
waren, wie das erste Spiel laufen wird.
In den ersten 2 – 3 Minuten merkte man beiden Mannschaften 
die Aufregung an. Aber dann kamen die Mädels aus Hofen/
Hüttlingen, welche größtenteils zum älteren Jahrgang gehö-
ren, immer besser ins Spiel. Die Spielerinnen der SHB waren 
zunächst sichtlich beeindruckt und kamen nicht richtig ins 
Spiel. So stand es leider nach den ersten 20 Minuten 2:11 für 
den Gegner. 
In der zweiten Halbzeit wurde es dann aber immer besser und 
die Mädels der SHB kämpften um jeden Ball. Besonders in der 
Abwehr lief es jetzt viel besser und wir konnten einige Bälle 
gewinnen. Auch im Angriff versuchten die Mädels nun öfter 
die im Training geübten Bewegungsabläufe umzusetzen. Lei-
der hatten wir auch ein paar Mal Pech, wenn die Bälle an Pfos-
ten oder Latte landeten. Aber mit einer guten Leistung, ging 
die zweite Halbzeit gerade mal mit 3:5 verloren.
Alle können Stolz sein auf diese Leistungssteigerung und wir 
werden weiter fleißig trainieren, damit die nächsten Spiele 
noch spannender werden. 
Euer Tobi

Werde Mitglied und treib Sport im örtlichen Verein
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Weibliche E-Jugend 

Weiterhin auf Erfolgskurs!
Auch am zweiten Spieltag in Bettringen leisteten die Mädels 
Großes. Beim Spiel gegen die SG LTB war von Anfang an die 
Überlegenheit klar bei unseren Mädels zu spüren. Was sich 
auch beim eindeutigen Sieg mit 26:5 wiederspiegelte. Der 
Siegeswille setzte sich beim anschließenden FuNino fort und 
die Mädels gewannen auch hier mit einem tollen Ergebnis von 
22:5. Es hat Spaß gemacht zuzuschauen was für einen tollen 
Team- und Kampfgeist die Mädels untereinander haben! Der 
nächste Spieltag findet am Sonntag, 17.10.2021, um 10.00 
Uhr, in der heimischen Bibrishalle in Herbrechtingen statt.

V. li.: Trainerin Stefanie Renner, Sina Linowski, Paulina We-
ber, Nele Sigl, Selina Aumüller, Mena Storch, Leni Remmele, 
Emma Demel, Carlotta Baßmann und Trainer Ralph Wieden-
mann.

Vorschau!
 
Am kommenden Wochenende findet ein kompletter Aus-
wärtsspieltag statt. Nach den tollen Ergebnissen unserer 
Teams vom vergangenen Wochenende gilt es die Konzent-
ration weiter hoch zu halten um weiter erfolgreich durch die 
Saison zu marschieren. Unsere Damen stehen dabei beim Ti-
telfavorit Gerhausen unter Zugzwang. Nach den beiden tol-
len Auftaktsiegen wo jeweils in der Anfangsphase der Motor 
noch stotterte sollte man gegen die spielstarken TV`lerinnen 
von Beginn an hellwach sein. Unsere Männerreserve will nach 
der Auftaktniederlage gegen Brenz den ersten Saisonsieg 
gegen die Aalener Sportunion feiern. Etliche Jugendmann-
schaften gehen ebenfalls auf Torejagd in fremden Hallen. Die 
Spiele entnehmt ihr bitte aus der Übersicht!
Die Ergebnisse vom letzten Wochenende:
Männer 1:  SHB – HC Hohenems 28:17
Frauen 1: SHB – TSG Ailingen 32:20
männl. A: SHB – JSG Brenztal 34:21
weibl. C: SHB – SG Hofen/Hüttlingen 14:5
weibl. D: SHB – SG Hofen/Hüttlingen 5:16

Die nächsten Spiele in der Übersicht:

Samstag, 09.10.2021, männl. A, 18.00 Uhr,
TG Geislingen – SHB (Michelberghalle)
Samstag, 09.10.2021, männl. B, 12.40 Uhr, 
JSG Brenztal – SHB (Hermann-Eberhardt-Halle Sontheim)
Samstag, 09.10.2021, weibl. B, 17.30 Uhr, 
Aalener Sport – SHB (Talsporthalle Wasseralfingen)
Samstag, 09.10.2021, Frauen 1, 16.00 Uhr,
TV Gerhausen - SHB (Dieter-Baumann-Halle) 
Sonntag, 10.10.2021, weibl. D, 9.45 Uhr,
HSG Oberk/Königsbronn – SHB (Herwartsteinhalle)
Sonntag, 10.10.2021, weibl. C, 11.30 Uhr,
HSG Oberk/Königsbronn – SHB (Herwartsteinhalle)
Sonntag, 10.10.2021, Männer 2, 13.00 Uhr,
Aalener Sport 2 – SHB (Talsporthalle Wasseralfingen)

Sonstiges  SONSTIGES 

Aktiv zu sein – stärkt Abwehrkräfte 

Eiszeitkunst damals – heute.  
Entdecke den Eiszeitkünstler in Dir!

Am Sonntag, 10.10.2021, können kleine und große Besucher 
tagsüber von 11.00 bis 17.00 Uhr Skulpturen aus Speckstein 
selber schnitzen. Der Fantasie sind dabei keine Grenzen ge-
setzt! Unter der Anleitung eines zertifizierten Archäo-Guides 
entstehen auf diese Weise einzigartige kleine Kunstwerke, 
die anschließend mit nach Hause genommen werden dürfen. 
Speckstein ist ein leicht zu bearbeitendes talgiges Gestein, 
das je nach Zusammensetzung als Mineral oder als Gestein 
angesprochen wird und bereits in der Altsteinzeit Verwen-
dung fand. 

Es entstehen keine 
Zusatzkosten und 
eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Aktuelle Informati-
onen zu den Coro-
na bedingten Maß-
nahmen sind unter 
www.archaeopark-
vogelherd.de er-
hältlich. Foto: A. Janas, Archäopark

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 

Spendenaufruf 2021

Vom 08. bis 15. Oktober 2021 findet weltweit die Woche des 
Sehens statt. Laut Definition der Weltgesundheitsorganisati-
on haben 2,2 Milliarden Menschen eine Sehbehinderung oder 
sind blind. Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir 
kümmern uns um die berufliche, gesellschaftliche, kulturelle 
und soziale Teilhabe blinder und sehbehinderter Menschen 
und setzen uns für Einrichtungen ein, die der Bildung und 
Weiterbildung blinder und sehbehinderter Menschen dienen. 
Wir sind persönlich nach Terminabsprache, per Mail und am 
Telefon für Sie da und helfen Ihnen bei Fragen weiter. Hier-
für benötigen wir Ihre Unterstützung! In unseren „Blick-
punkt-Auge-Beratungsstellen“ informieren wir Ratsuchende 
über Augenkrankheiten wie zum Beispiel den Grauen Star 
(Katarakt), den Grünen Star (Glaukom), Retinitis Pigmentosa 
und andere. Durch die eigene Betroffenheit können die qua-
lifizierten Berater*innen grundlegende Fragen zur Augen-
erkrankung beantworten oder Tipps, Tricks und Schulungen 
zur Alltagsbewältigung anbieten. Der überwiegende Teil der 
Beratung und Betreuung erfolgt darüber hinaus in unseren 
Bezirksgruppen vor Ort, das heißt auch in einer Gemeinde in 
Ihrer Nähe. Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit 
für blinde und sehbehinderte Menschen fortzuführen. Gerne 
verbuchen wir diese auf dem Konto bei der Bank für Sozial-
wirtschaft, IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; 
BIC: BFSWDE33STG, Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711/21060-0, E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de
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Richtig heizen und lüften

Tipps und Tricks für den Winter

Ein paar einfache Maßnahmen reichen aus. Lüftungsanlagen 
sorgen für saubere und virenfreie Luft.

Wer in der kalten Jahreszeit wohldosiert heizt und richtig lüf-
tet, spart Heizenergie, schont das Klima und entlastet den 
Geldbeutel. Rund 150,00 E bis 250,00 E Ersparnis sind jähr-
lich drin. Das macht bis zu 20 Prozent der Heizkosten aus. Da-
rauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Wich-
tig ist, zuerst die passende Raumtemperatur einzustellen: Je 
nach Zimmer reichen die Stufen zwei und drei des Thermos-
tats aus. Beim Lüften ist regelmäßiges Querlüften angesagt. 
Wer das wenige Minuten aber regelmäßig macht, tauscht die 
feuchte, verbrauchte Raumluft aus, verhindert das Ausküh-
len der Räume und verringert das Schimmelrisiko. Das trägt 
enorm zur Wohngesundheit bei. Besonders effizient sind hier 
Lüftungsanlagen: Sie erzielen eine gute Luftqualität bei nur 
geringen Wärmeverlusten. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungs-
telefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr) oder per E-Mail an beratungs-
telefon@zukunftaltbau.de.
Bis zu zwei Drittel der Nebenkosten entfallen auf die Hei-
zung – also vor allem auf die Wintermonate. Erstaunlicher-
weise herrscht beim Beheizen der Wohnung vielerorts eine 
falsche Sorglosigkeit. Da werden Thermostate unnötig hoch 
aufgedreht und einzelne Fenster stundenlang gekippt. Kurz-
um: Die Wärme wird direkt zum Fenster hinausgeheizt. Hohe 
Heizkosten und CO2-Emissionen sowie ausgekühlte Wände 
mit Schimmel sind die Folge. 

Heizen: Zu warm und zu kalt vermeiden
Mit wenigen Maßnahmen lassen sich solche negativen Folgen 
verhindern. „Wohnräume, etwa Wohn-, Kinder- und Arbeits-
zimmer, sollten eine maximale Temperatur von 19 bis 21 Grad 
haben“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Auf dem 
Thermostat entspricht das der Stufe drei.“ Bei weniger, kürzer 
oder nur zum Schlafen genutzten Räumen reichen 16 bis 18 
Grad aus. Das ist Stufe zwei auf dem Thermostat. Zu diesen 
Räumen gehören Schlafzimmer und Flure. Auch in der Küche 
reicht Stufe zwei aus, da hier beim Kochen zusätzliche Wärme 
entsteht. 
Weitere Kosten können Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer einsparen, wenn sie die Zimmertemperatur an die 
Tageszeit sowie an ihren Tagesablauf anpassen. Es empfiehlt 
sich, etwa eine Stunde bevor man außer Haus oder abends 
ins Bett geht, die Heizung auf 15 bis 16 Grad zurückzudre-
hen. Beim Thermostat ist das Stufe eins oder zwei. Wer eine 
Stunde vor der Bettruhe runterregelt, reduziert die nächt-
lichen Heizkosten um rund 25 Prozent. Noch besser: Die  
meisten Heizungsanlagen bieten an, für die Nachtstunden 

per Regelung niedrigere Temperaturen einzustellen. Morgens 
sollte die Nachtabsenkung wiederum eine Stunde vor dem 
Aufstehen enden.
Die Ersparnis ist vor allem bei nicht optimal gedämmten Ge-
bäuden enorm. Sinkt die Temperatur um nur ein Grad, redu-
zieren sich die Heizkosten bereits um sechs Prozent. Übrigens: 
Die Stufen am Heizkörper-Thermostat entsprechen einer Ziel-
temperatur, nicht der Aufwärmgeschwindigkeit. Höhere Stu-
fen heizen den Raum nicht schneller auf, sondern erwärmen 
ihn lediglich auf – häufig nicht notwendige – höhere Tempe-
raturen.

Wärmestau verhindern und querlüften
Vermeiden sollte man einen Wärmestau an den Heizkörpern 
durch zu nah platzierte Möbel oder überhängende Gardinen. 
Zu Beginn der kalten Jahreszeit lohnt es sich zudem, die Heiz-
körper zu entlüften. Die Heizung wenig bis gar nicht zu nut-
zen, oder während des Winterurlaubs komplett abzuschalten, 
ist nur selten eine Alternative. „Kälter als zwölf bis 15 Grad 
sollte es in normal genutzten Räumen im Winter nicht werden. 
Das lässt die Feuchtigkeit, die durch Menschen, Tiere aber 
auch Pflanzen entsteht, an kalten Stellen der Wände leichter 
kondensieren und erhöht die Schimmelgefahr“, erklärt Her-
mann Dannecker vom Deutschen Energieberater-Netzwerk 
(DEN). „Eine eingeschaltete Heizung auf niedriger Stufe min-
dert dagegen das Schimmelrisiko, erhöht die Wohnqualität 
und kommt der Gesundheit aller Bewohnenden zugute.“
Der Grund für hohe Heizkosten liegt oft auch am falschen Lüf-
tungsverhalten. Durch ein gekipptes Fenster lässt sich zwar 
auch für frische Raumluft sorgen, jedoch verschwendet man 
teure Heizwärme. Fenster zu kippen zieht diesen Luftaus-
tausch unnötig in die Länge und sorgt dafür, dass in dieser 
Zeit auch die Wände um die Fenster auskühlen. Das entzieht 
den Räumen zusätzlich Wärme, die anschließend mit viel Heiz-
energie wieder erzeugt werden muss. Effizienter ist mehrmi-
nütiges Stoß- oder Querlüften. Die verbrauchte Raumluft wird 
so schnell gegen frische Luft getauscht. Kurz darauf sind die 
Zimmer wieder wohlig warm. Am besten ist es, gegenüberlie-
gende Fenster gleichzeitig weit zu öffnen. Besonders Küche 
und Bad sollten mehrmals am Tag einen solchen Durchzug 
erhalten, bei anderen Wohnräumen reicht das Lüften meist 
morgens, mittags und abends.

Alternative zum manuellen Lüften: Lüftungsanlage
Wer sich nicht um das Lüften kümmern und Fehler vermeiden 
will, ist mit einer Lüftungsanlage gut beraten. Sie lüftet auto-
matisch und sorgen durchgängig für den Abtransport ver-
brauchter, feuchter Luft und die Zufuhr frischer, sauerstoffrei-
cher Luft mit weniger Luftfeuchte. Die Geräte sind häufig mit 
einer Wärmerückgewinnung ausgestattet. Das sorgt dafür, 
dass die Wärme der verbrauchten Abluft auf die kalte Frisch-
luft übertragen wird und nicht nach außen gelangt und spart 
so Heizenergie. Je nach Filterart schützt die Anlage auch vor 
Feinstaub, Pollen und Viren.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau.

Wie man richtig heizt und lüftet
•  In Wohnräumen und Bad das Thermostat auf Stufe drei stel-

len. Eine Stunde vor Zubettgehen die Temperatur auf Stufe 
eins bis zwei herunterregeln, besser noch, an der Heizungs-
regelung eine Nachtabsenkung der Heizungsvorlauftempe-
ratur um 15 bis 20 Grad einstellen.

•  In Nutzräumen wie Flur und Küche reicht eine niedrigere 
Temperatur. Dies gilt auch für das Schlafzimmer. Das Ther-
mostat sollte hier auf Stufe zwei stehen.

•  Thermostatstufe fünf vermeiden. Das heizt Räume auf bis zu 
28 Grad auf. Auch Stufe vier ist zu hoch. 

•  Heizungsregelung prüfen, um die Temperatur so niedrig wie 
möglich zu halten und in der Nacht abzusenken.

•  Beim Lüften gilt: Mehrmals am Tag einige Minuten querlüf-
ten. Kippen während der Heizperiode vermeiden.

Wer richtig heizt und lüftet, spart nicht nur Energie und Geld.
(Foto: Zukunft Altbau)



 Buigen-Rundschau 40/33

Angebot vom 06.10. – 09.10.2021
Kalbsschnitzel  100 g 1,98 €
Hähnchenschlegel frisch  100 g 0,69 €
Paprikaspeck  100 g 1,22 €
Fleischwurst im Ring  100 g 0,79 €
Bierschinken  100 g 1,09 €
Emmentaler, 45 % Fett i. Tr.  100 g  0,95 €

Herbst-Dosenaktion vom 06.10. – 16.10.2021
380 g-Dosen zum Selbstzusammenstellen

Lyoner, Bratwurst, Paprikalyoner, Bierwurst, Feuerwurst, Fleischkäse, Schinkenwurst, Blutwurst, Hausm.
Leberwurst, Schwartenmagen weiß, ungar. Leberwurst, ungar. Schwartenmagen, Schmalzfleisch, 

Frühstücksfleisch im Geleemantel, Bauernbratwurst

1 Dose 3,00 €                      5 Dosen 13,00 €                       10 Dosen 25,00 €

Saure Nierla und saure Kutteln                  350 g  Aktionspreis 2,80 €

Unsere Angebote gibt´s auch wöchentlich unter www.metzgerei-illenberger.de

Angebot vom 06.10. – 16.10.2021
Schweinehals o. Bein   1 kg 6,99 €
Schnitzel aus der Oberschale   1 kg 7,49 €
Hackfleisch gemischt  1 kg 6,99 €
Fleischkäse auch zum selberbacken  100 g 0,65 €
Landjäger  1 Paar 0,89 €
Kleine Schinkenwurst,  
Lyoner, Gelbwurst  250 g/Stück  2,00 €
Feuer- und Stadionwurst  10er Pack 7,00 €
Schwarzwurst scharf und normal  100 g 0,65 €
Fleischsalat in Spitzenqualität im Becher   250 g 1,39 €
Donautaler, 45 % Fett i. Tr.  100 g  0,95 €

•  Lüftungsanlagen installieren. Sie lüften automatisch und helfen, Energiekosten zu 
senken. Auch eine Wärmerückgewinnung ist sinnvoll. Zudem verringern die Anla-
gen bei Besuchen das Ansteckungsrisiko mit Viren, da eine automatische Lüftung 
auf höheren Luftwechsel eingestellt werden kann. 

Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer neutral über den 
Nutzen einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und 
ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm  
berät gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen 
Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg GmbH umgesetzt.

Ansprechpartner Pressearbeit
Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting GmbH, 
Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg, 
Tel. 0761/380968-23, vartmann@solar-consulting.de, 
www.solar-consulting.de

Ansprechpartnerin Zukunft Altbau
Marietta Weiß, Zukunft Altbau, 
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart, 
Tel. 0711/489825-13, marietta.weiss@zukunftaltbau.de, 
www.zukunftaltbau.de

Anzeigen informieren!


